
Vorsitzender des Ausschusses
für regionale Stadtteilentwick-
lung und Wirtschaft und Spit-
zenkandidat der SPD Altona
zur Bezirksversammlungswahl
der SPD, Sören Platten, fordert
zum Thema „Waitzstraße – wel-
che bezirklichen Entschädigun-
gen können für die Waitzstraße
in Anspruch genommen wer-
den?“: „Es ist von entschei-
dender Bedeutung, dass wir
den Gewerbetreibenden in Al-
tona zur Seite stehen und sie
unterstützen.“ 
Die SPD-Fraktion hat kürzlich
einen Antrag gestellt, wonach
den Gewerbetreibenden Mittel
zur Verfügung gestellt werden
sollen. Darüber hinaus wurde
die Verwaltung aufgefordert,
ein Konzept auszuarbeiten, wie
weitere Fördermittel eingewor-
ben werden können. Diesem
Antrag haben sich CDU und
FDP angeschlossen. Allein die
Fraktion der Grünen hat Bera-
tungsbedarf angemeldet und
einen Antrag verhindert.   
Die SPD-Fraktion setzt sich
weiterhin dafür ein, dass Mittel
zur Unterstützung lokaler Wirt-
schaftszentren bereitgestellt
werden. Dabei sollen nicht nur
größere Interessengemein-
schaften profitieren, sondern
auch kleinere Einkaufsgebiete
wie in Alt-Ostdorf, die Blanke-
neser Bahnhofsstraße, die Elb-
gaupassagen in Lurup, der
Eckhoffplatz und die Große
Bergstraße. „Gezielt arbeiten
wir auch Hand in Hand mit der
SPD in der Hamburgischen
Bürgerschaft und setzen uns
dafür ein, dass auch in Zukunft
Mittel der Landespolitik und
auch EU-Mittel zu uns nach Al-
tona fließen“, so Platten ab-
schließend. 

(Der ausführliche Artikel im In-
nenteil dieser Ausgabe)

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf,

SV Lurup, BW 96,
SV Eidelstedt

Sport

Der Tabellenführer 
kommt in den Volkspark!

Seit 25 Jahren –

Aktionspreis

29,90€

statt 49,90 €

MONATLICH KÜNDBAR
NUR FÜR KURZE ZEIT

Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

SPD-Antrag in der Bezirksversammlung:

Unterstützung für Altonaer Gewerbetreibende
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Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

17.04.2024 ·  69. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

Frühschoppen in der
Parteizentrale Seite 2

Für Mathe gehts auch samstags
in die Schule Seite 6

Straßensperrung in Lurup!

In den letzten Wochen bis wahrscheinlich 8. Mai 2024 gibt es weiterhin
Straßensperrungen am Fahrenort/Speerstraße. Grund dafür sind Sanie-
rungsarbeiten an der Fahrbahndecke und den Bushaltestellen. Wenn das
Wetter es zulässt, werden die Baumaßnahmen zügig durchgeführt.

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Spargelzeit – 
Genießen Sie jetzt bei uns leckere Spargelgerichte.

Zanderfilet wahlweise
–  gedünstet in Senfsauce mit Butterkartoffeln, 

dazu Gurkensalat oder
–  gebraten an der Haut auf Linsengemüse 

mit Bratkartoffeln pro Person 23,90 €

Wiener Schnitzel (vom Kalb)
mit Preiselbeeren, Pommes frites
und Tomaten-Gurkensalat  pro Person 25,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Spargelcremesuppe
Frischer Stangenspargel mit Sauce Hollandaise

und neuen Kartoffeln
Frischer Stangenspargel mit Katenschinken,

Sauce Hollandaise und neuen Kartoffeln
Frischer Stangenspargel mit Lachssteak (200g),

Sauce Bernaise und neuen Kartoffeln
Frischer Stangenspargel mit Putenmedaillons (200g),

Sauce Bernaise und neuen Kartoffeln
Frischer Stangenspargel Sauce Hollandaise und neuen Kartoffeln
mit Huft Steak, Rump Steak, Rib-Eye-Steak oder mit Filet Steak

Unsere Angebote vom 20.04.2024 bis 04.05.2024:

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten. für  € 10.90
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Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr
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Anlass genug für Schenefelds
französische Partnerstadt
Voisins-le-Bretonneux, je vier
Jugendliche und eine Betreu-
ungsperson aus all ihren
Partnerstädten einzuladen,
um über ein längeres Wo-
chenende gemeinsam die
olympischen Stätten in der
Umgebung zu besuchen und
sich gegenseitig in Rollen-
spielen und anderen Aktivi-
täten kennenzulernen und die
europäische Idee und natür-
lich den olympischen Gedan-
ken zu leben. Leider konnte
die schottische Stadt Irvine
nicht teilnehmen, jedoch mel-
deten sich die Polen aus
Łuków und „unsere“ Kids aus
Schenefeld. Gemeinsam mit
ihren französischen „Kolle-
gen“, die sich aus dem dorti-

gen Jugendbeirat rekrutierten
(Schenefeld fand über das
Gymnasium Teilnehmende:
Marta, Emily, Deja und Tris-
tan, sowie Reinhard Schier
als Betreuer) sowie einer pro-
fessionellen Betreuung ging
es am 11.04. mitten in der
Nacht per Bahn nach Paris
und ab ins pralle Leben.
Das Programm war gigan-
tisch: Besuch des Stade
France, den Tennisportanla-
gen von Roland Garros, das
Vélodrom in St.-Quentin-en-
Yvelines, die Reitanlagen vor
dem Schloss von Versailles
sowie den Golfplatz in Voi-
sins-le-Bretonneux, auf dem
bereits der Ryders-Cup statt-
fand und dieses Jahr das
olympische Turnier durchge-
führt wird.

Abgerundet wurde alles
durch Animationen, Mitmach-
aktionen in gemischten Grup-
pen, Picknicks und Abende
in Gastfamilien. In dieser
Ausgabe unserer Zeitung
reicht der Platz nicht annä-
hernd, um zu berichten, zu-

mal die Gruppe erst Dienstag
morgens um fünf mit 7 ½-
stündiger Verspätung zurück
war. 
Daher heißt es an dieser Stel-
le: Fortsetzung folgt nächste
Woche! Dann wird es olym-
pisch feurig.

Lokalsport
Altona 93, TuS Osdorf,

SV Lurup, BW 96,
SV Eidelstedt
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Der Tabellenführer 
kommt in den Volkspark!
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• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen
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• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Rollläden – Insektenschutz – Überdachungen –

Markisenaktion
inkl. Funk und Windsensor

Olympia naht … Schenefelder in Paris!
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Öffnungszeiten:
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Mehr Infos auch:
www.osdorfer-kurier.de

Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93
E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst 100 g   0.99
mit & ohne Rosinen

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 100 g   1.29

Donnerstag: Rinderhack 100 g   1.09
Gemischtes Hack 100 g   0.99

Freitag /
Samstag: Lammkeule 100 g   3.00

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Verschiedene Grillsteaks 
natur oder mariniert, z.B.

Rumpsteak 100 g          5.49
Schweinerückensteak 100 g          1.59
Grillbauch 100 g          1.49
Spareribs  100 g          1.89
Streichmettwurst, verschieden Sorten

Teewurst, grob oder fein je 100 g       1.89
Hamburger Gekochte

In der Sitzung des Ausschusses
für regionale Stadtteilentwicklung
und Wirtschaft stand das Thema
„Waitzstraße – welche bezirkli-
chen Entschädigungen können
für die Waitzstraße in Anspruch
genommen werden?“ auf der
Agenda, angemeldet von der
SPD-Fraktion. Ausschussvorsit-
zender und Spitzenkandidat der
SPD Altona zur Bezirksversamm-
lungswahl Sören Platten äußerte
sich dazu wie folgt:
„Es ist von entscheidender Be-
deutung, dass wir den Gewerbe-
treibenden in Altona zur Seite
stehen und sie unterstützen, in
der Waitzstraße und anderswo,
insbesondere angesichts der He-
rausforderungen, mit denen sie
konfrontiert sind. Die Einkaufs-
straßen in Altona sind elementar
für die Versorgung der Menschen
in den Stadtteilen, und ein wich-
tiger Wirtschaftsfaktor. Wir müs-
sen sicherstellen, dass sie gut
funktionieren und ihnen, wenn
nötig auch angemessene Hilfe
zukommen. Das gilt jetzt für die

Waitzstraße, aber auch für all die
anderen Einkaufsstraßen und
Stadtteilzentren in Altona.“
Die SPD-Fraktion hat einen Antrag
gestellt, wonach den Gewerbe-
treibenden Mittel zur Verfügung
gestellt werden sollen. Darüber
hinaus wurde die Verwaltung auf-
gefordert, ein Konzept auszuar-
beiten, wie weitere Fördermittel
eingeworben werden können. Die-
sem Antrag haben sich CDU und
FDP angeschlossen.
„Es ist bedauerlich, dass die GRÜ-
NE-Fraktion Beratungsbedarf an-
gemeldet hat und somit eine Ab-
stimmung über unseren Antrag
verhindert hat. Wir kritisieren die-
ses Vorgehen, da wir gerne un-
mittelbar Möglichkeiten zur Un-
terstützung des Standorts bereit-
gestellt hätten“, so Patrick Mül-
ler-Constantin, Fachsprecher für
Wirtschaft der SPD-Fraktion in
Altona. „Dieses Manöver der Grü-
nen reiht sich in eine Serie von
politischen Blockaden, die zulas-
ten der Gewerbetreibenden ge-
hen. Wir erinnern daran, dass be-

reits während der Corona-Pan-
demie eine ähnliche Initiative, ‚Al-
tona bringt’s‘, an den Stimmen
der GRÜNEN gescheitert ist. Es
ist an der Zeit, dass die GRÜNEN
ihre Blockadehaltung aufgeben
und konstruktiv an Lösungen ar-
beiten“, so Müller-Constantin wei-
ter.
Die SPD-Fraktion setzt sich wei-
terhin dafür ein, dass Mittel zur
Unterstützung lokaler Wirt-
schaftszentren bereitgestellt wer-
den. Dabei sollen nicht nur grö-
ßere Interessengemeinschaften
profitieren, sondern auch kleinere
Einkaufsgebiete wie in Alt-Ost-
dorf, die Blankeneser Bahnhofs-
straße, die Elbgaupassagen in
Lurup, der Eckhoffplatz und die
Große Bergstraße. „Gezielt ar-
beiten wir auch Hand in Hand
mit der SPD in der Hamburgi-
schen Bürgerschaft und setzen
uns dafür ein, dass auch in Zu-
kunft Mittel der Landespolitik
und auch EU-Mittel zu uns nach
Altona fließen“, so Platten ab-
schließend.

SPD fordert Unterstützung für Altonaer Gewerbetreibende

Der SoVD Lurup/Osdorf lädt für Freitag, den 19. April 2024 um
16:00 Uhr zum Klönschnack in den AWO-Seniorentreff im Bür-
gerhaus Bornheide, Bornheide 76e (oranger Pavillion). Bei
Kaffee und Kuchen können alle Themen, die den Stadtteil
Osdorf betreffen, angesprochen werden.

SoVD-Klönschnack in Osdorf

Das nächste Treffen des SoVD Lurup/Osdorf in Lurup findet am
Dienstag, den 23. April 2024 um 17:30 Uhr im LURUM – Stadt-
teilforum – Lounge (Hauptraum), Flurstraße 15 statt. Sabine
Schult, Vorstandsmitglied des Fördervereins der Freiwilligen
Feuerwehr und Jugendfeuerwehr e.V., berichtet über Tätigkeit
und Situation der Freiwilligen Feuerwehr Lurup. Die Moderation
übernimmt Karsten Strasser, Vorsitzender des SoVD Lurup/Os-
dorf.

FFW Thema beim SoVD

Morgen ist auch noch ein Tag 
Do – So 20:30 Uhr
Mo – Mi 17:30 Uhr 

Die Herrlichkeit des Lebens 
Do, Fr 18:00 Uhr

Kung Fu Panda 4  
Sa, So 15:45 Uhr 

Dune Part 2  
Mo – Mi 20:00 Uhr 

(Mo in OmU)

Das Sandmännchen  
So 13:45 Uhr

Programm 
Elbe Kino Osdorf
(18.04. – 24.04.24) 

Der Bürgerverein Flottbek
Othmarschen veranstaltet am
22. April um 18 Uhr in der
VHS-West, Waitzstraße 37,
Aula eine öffentliche Vorstel-
lung der Kandidaten und Kan-
didatinnen der verschiedenen
Parteien im Wahlkreis Oth-
marschen/Groß Flottbek/Bah-
renfeld-West (WK Altona 4)
durch. Moderiert wird die ca.
dreistündige Sitzung durch
Matthias Onken (freier Jour-
nalist).
Alle interessierten Bürger/
Wähler sind eingeladen. Der
Eintritt ist frei.

Veranstaltungsankündigung

Nun ist es bald wieder soweit:
am 21.04.2024 findet unter der
fachkundigen Leitung von
Meike Schokolinski der dies-
jährige Staudentausch statt.
Vor der Schwanenapotheke in
Alt-Osdorf kann man Pflanzen
abgeben und andere, die bes-
ser passen, mitnehmen. Neu
an dieser Aktion ist, dass auch
Zimmerpflanzen getauscht
werden können. Zu groß? Kein
Platz? Kein Problem!
Zeitgleich findet an selber
Stelle der beliebte Verschen-
kemarkt statt. Auch dieses
Mal wieder unter dem Motto:
Der eine hat es, der andere
braucht es. Marie-Luise Re-
ckewell und ihr Team werden
wieder allen zu ihrem Glück
verhelfen.
Staudentausch und Verschen-
kemarkt finden in der Zeit von

12 bis 15 Uhr statt. Wir möch-
ten darum bitten, dass nicht
verschenkte Sachen ab 15 Uhr
wieder abgeholt werden.
Wir hoffen auf rege Beteili-
gung.

Staudentausch und Verschenkemarkt 

In Alt-Osdorf tut sich was!

The Jeremiahs gelten als eine
der interessantesten und
schöpferischsten Bands Ir-
lands. Joe Gibney (Gesang),
Matt Mancuso (Fiddle, Back-
ground Vocals), Conor Crim-
mins (Querflöte) und James Ry-
an (Gitarre, Background Vocals)
präsentieren eine fabelhafte
Melange aus traditionellen Folk-
Songs, eigenen Liedern und
fetzigen Melodien.  Den Reiz
dieser Band macht nicht zuletzt
die unterschiedliche Herkunft
ihrer Musiker aus: Joe Gibney
aus Dublin bietet mit seiner au-
ßergewöhnlichen und markan-
ten Stimme ein vielfältiges Re-
pertoire an Songs, von mitrei-
ßenden Seemannsliedern bis
hin zu gefühlvollen traditionellen
Balladen über Liebe und Leid.
In New York geboren und auf-
gewachsen, wurde Geiger Matt
Mancuso von seinen Eltern
schon früh an den Irish Trad
Folk herangeführt. Später ent-
deckte er seine Liebe zum Jazz
und zur Trompete, deren Spiel
er ebenso meisterhaft be-
herrscht wie das der Fiddle.
Unter anderem tourte er mit
Lord of the Dance um die Welt

und mit der Kultband Grada
durch Europa und die USA. Der
aus der irische Grafschaft Clare
stammende Conor Crimmins
ist der Flötist bei The Jeremiahs.
Er komponiert, produziert und
unterrichtet Musik; oft steht er
mit dem angesagten irischen
Rapper Strangeboy auf der
Bühne, untermalt Rapmusik mit
Trad Folk und verbindet Tradi-
tionelles mit Progressivem.
James Ryan aus Kildare ist mit
seiner Gitarre die Säule der
Band und bedient sich bei sei-
nem Spiel einer breiten Palette
von Einflüssen aus verschiede-
nen Genres und Traditionen,

was sich in seinem einzigarti-
gen, perkussiven Begleitstil wi-
derspiegelt. Die im April/Mai
2024 stattfindende Deutsch-
land-Tournee von "The Jeremi-
ahs" wird von Culture Ireland
und der irischen Botschaft in
Deutschland im Rahmen der
Initiative "Zeitgeist Irland 24"
unterstützt. Weitere Infos unter:
http://thejeremiahs.iehttp://
thejeremiahs.ie/

Eintritt 20 € / 12 € ermässigt
nach Selbsteinschätzung (Kar-
tenbestellung über Eventim
oder telefonisch unter
040/80020608)

The Jeremiahs (Irish Folk)
Donnerstag 25.4.2024 um 20 Uhr in Kirche St. Simeon, Dörpfeldstr. 58

Heißer Kaffee, knackige Bröt-
chen, aktuelle Themen: DIE LIN-
KE hatte für vergangenen Sonn-
tag zum Frühschoppen in das
Büro der Bürgerschaftsabgeord-
neten Cansu Özdemir (DIE LIN-
KE) an der Luruper Hauptstraße
geladen – rund 20 Interessierte
waren der Einladung gefolgt.
Themen zu besprechen gab es
genug: wie etwa die schon vor
Jahrzehnten versprochene
Schienenanbindung, überfüllte
Busse, die immer noch nicht
komplett restaurierte alte Schul-
kate am Eckhoffplatz oder die
geplante Schließung einer Post-
filiale im Luruper Zentrum sowie
die Zukunft der Freiwilligen Feu-
erwehr am jahrzehntelang be-
währten Standort Stückweg/
Ecke Luruper Hauptstraße. Auch
die Themen Science City Bah-
renfeld und DESY bewegten viele
der Anwesenden.

Es sind häufig die „kleinen“ Är-
gernisse, die für Dauerfrust sor-
gen, wie etwa die schlechte
nächtliche Beleuchtung durch
Straßenlaternen, für Frauen oft-
mals ein Angstraum, dem viele
nach Möglichkeit ausweichen.
So erinnerte eine Besucherin an
die unzureichende Beleuchtung
des Fußwegs am Fangdieckgra-
ben, der zum Goethe-Gymnasi-
um führt. „Da hatte ich schon vor
Jahren nachgefragt.“ Niclas Kru-
kenberg, der DIE LINKE im Aus-
schuss für Grün, Naturschutz
und Sport vertritt, erklärte, das
Thema aktuell aufgreifen zu wol-
len. Er habe das Thema Be-
leuchtung bereits in der Vergan-
genheit wiederholt in die Gremien
des Bezirks eingebracht. Susan-
ne David, für DIE LINKE in Lurup
aktiv, betonte: „Wir müssen im-
mer wieder an den Themen dran-
bleiben, ob es nun um Radwege

geht oder um die unzureichende
Beleuchtung.“
Beim Frühschoppen der LINKEN
stellten sich auch die Kandida-
tinnen und Kandidaten für Lurup
und einige für den Bezirk Altona
vor wie Karsten Strasser (Spit-

zenkandidat für Altona und Lu-
rup), Susanne David (Lurup), Ni-
clas Krukenberg (Lurup) sowie
Claudia Dyroff (Altona-Altstadt,
Sternschanze) und Jürgen Beeck
(Bahrenfeld-West, Groß Flottbek,
Othmarschen).

Luruper Polit-Talk bei Kaffee und Brötchen

Zu besonderen Konzerten laden
Kantorei und Kammerchor Flottbek
unter Leitung von Kantor Simon
Obermeier am 27. und 28. April
2024 ein: die beiden bekannten En-
sembles aus dem Hamburger Wes-
ten haben sich dazu ein herausra-
gendes a-Capella-Programm vor-
genommen. Neben Werken von
Bach („Jesu, meine Freude“), Mon-
teverdi und Schütz wird die Motette
Hora est von Felix Mendelssohn-
Bartholdy aufgeführt. Dass sie nur
selten zu hören ist, wird wohl auch
daran liegen, dass sie für vier vier-
stimmige Chöre komponiert wurde.
Das 16-stimmige Werk, das Men-
delssohn später seiner Schwester
zum Geburtstag schenkte, war ur-

sprünglich für die Berliner Singaka-
demie komponiert, die auch die Ur-
aufführung im Jahr 1829 gestaltete.
Außerdem werden Hannah Elisabeth
Bernitt und Emil Vinzens Komposi-
tionen für Flöte und Gitarre vortra-
gen.
Ort und Zeit:
Samstag, 27.April 2024, 19.00 Uhr:
St.Petri-Kirche Altona, Schillerstraße
22, 22 767 Hamburg, kontakt@
stpetri-altona.de, Tel. 040-30 60 67 810
Sonntag, 28. April 2024, 17.00 Uhr:
Flottbeker Kirche, Bei der Flottbeker
Kirche 2, 22 607 Hamburg, info@
kirche-in-Flottbek.de, Tel. 040-82 88 19

Der Eintritt ist frei, Spenden am
Ausgang sind willkommen!

Chormusik:  16 stimmig und mehr



Am Montag vergangener Wo-
che, den 8. April, hatte das
Kunstprofil des Goethe Gymna-
siums unter der Leitung der Kul-
turbeauftragten der Schule, Sil-
via Götz, das Vergnügen, an ei-
ner ganz besonderen Exkursion
teilzunehmen - eine Radtour
durch den Stadtteil Lurup, bei
der die Schülerinnen und Schü-
ler Kunstwerke im öffentlichen
Raum entdecken konnten.
Fachkundig begleitet wurde die-
se Tour von Ilka Suhren, eigent-
lich Psychologin bei Airbus, die
jedoch eine Leidenschaft für
Kunst besitzt und mit ihrem
Wissen und ihrer Begeisterung
die Schülerinnen und Schüler
durch die Straßen führte. Sie ist
aktiv tätig bei der Rettung der
Schulkate Lurup am Eckhoff-
platz und hat diesen Rundgang
im Rahmen des Architektursom-
mers erstellt und für das Goethe
Gymnasium ehrenamtlich
durchgeführt. „Bewaffnet“ mit
Fahrrädern und Neugier mach-
ten sich die Schülerinnen und
Schüler auf den Weg, um die
verborgenen Kunstschätze in
Lurup zu entdecken. Was
zunächst wie eine entspannte
Radtour aussah, entwickelte

sich schnell zu einem kulturellen
Abenteuer, als Ilka Suhren die
Kunstinteressierten mit Anek-
doten über die Künstlerinnen
und Künstler und deren Werke
versorgte. Die Skulpturen waren
alle sehr unterschiedlich - man-
che waren eher abstrakt oder
sogar auch skurril. „Wir lernten
nicht nur die Kunst kennen,
sondern auch die Geschichten
und Hintergründe, die sie zum
Leben erweckten“, begeisterte
sich Leon Mrugowski, Schüler
des Goethe Gymnasiums und
Teilnehmer Kultur-Tour.
Alle Skulpturen in diesem
Rundgang gehören der städti-
schen Wohnungsbaugenos-
senschaft SAGA, die dadurch
Kunst fördert, Menschen zu-
sammenbringt und den Stadt-
teil belebt. „Es war erfrischend,
unser vertrautes Viertel aus ei-
nem neuen Blickwinkel zu be-
trachten und die versteckten
Kunstwerke zu entdecken, die
uns tagtäglich umgeben. Ein
herzliches Dankeschön an Ilka
Suhren für diese spannende
und inspirierende Erfahrung“,
so Leon Mrugowski, stellver-
tretend für seine Mitschülerin-
nen und Mitschüler. 

Kunstprofil des Goethe-Gymnasiums entdeckt lokale Kunstwerke

Luruper Hauptstraße

Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de

BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Familienfeiern
Kegelbahn

040/832 00 171
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Am Mittwoch, 24. April, 19.00
Uhr, lädt der Stadtteilbeirat Lu-
ruper Forum ein zu seiner Sit-
zung in der Grundschule Fran-
zosenkoppel 118. Thema des
Abends ist, die Beteiligung von
Jugendlichen. Jasmin Dethlefs
von der AG Jugendpartizipati-
on und Isabel Maier von der
Gebietsentwicklung Lurup wer-
den die Ergebnisse einer Um-
frage vorstellen, wie junge
Menschen in Lurup ihre Freizeit
verbringen und was sie sich
für die künftige Entwicklung
ihres Stadtteils wünschen.
Auch die Unterstützung von
Projekten und Vorhaben von
Jugendlichen über den Verfü-
gungsfonds wird noch einmal
vorgestellt.
Im der Forumssitzung ist auch
Zeit für Fragen, Hinweise, Vor-

stellung von neuen Ideen,
Projekten und Mitarbeiter*in-
nen im Stadtteil und für Anre-
gungen, wie Lurup noch
l(i)ebenswerter werden kann.
Außerdem wird über Anträge
an den Verfügungsfonds und
an den Jugendverfügungs-
fonds des Luruper Forums
und den TK-Verfügungsfonds
Gesundes Lurup entschieden.
Aus diesen Fonds können
wieder ab 2024 kleinere Pro-
jekte unterstützt werden, die
Nachbarschaft, Selbsthilfe
und Gesundheit im Stadtteil
fördern. Weitere Information
und freundliche Beratung für
solche Projekte und Anträge
gibt es im Stadtteilkulturzen-
trum im Stadtteilhaus Lurup,
Tel. 040 280 55 553, 
forum@unser-lurup.de.

Luruper Forum zum Thema
"Jugendbeteiligung"

Ilka Suhren fand genau die richtigen Worte für das junge Publi-
kum. Foto: Silvia Götz  

Verborgene Schätze inmitten von Hochhäusern.
Foto: Silvia Götz

Bereits zum zweiten Mal fand
für die gesamte Schulgemein-
schaft eine Veranstaltung zum
Ende des Fastenmonats Ra-
madan statt. In der Fridtjof-
Nansen-Schule werden nicht
nur christliche Feste wie die
stimmungsvollen Advents- und
Weihnachtsfeiern, das Ernte-
dankfest oder das Martinsspiel
zum Laternenfest organisiert,
sondern auch eine Veranstal-
tung, bei der muslimische Kin-
der von ihrem besonderen Fest
„Eid al-Fitr“ erzählen. 
In zwei Veranstaltungen hinter-
einander versammelten sich je-
weils 250 Schüler und Schüle-
rinnen mit ihren Lehrkräften
und Erzieherinnen sowie eini-
gen Eltern in der Aula im Swat-
ten Weg. Nach einer Begrüßung
durch den stellvertretenden
Schulleiter Marco Gerritsen
wurden acht Kinder aus ver-
schiedenen Klassen interviewt.
Hakim, Bilal, Hasan, Umo, Seli-
na und Solin erzählten vom
„Kinderfasten“, ihrem Rama-
dankalender mit 30 Türchen,
den Abenden in den Familien,
wenn das Fasten gebrochen
wurde, vom Besuch in der Mo-
schee, den Geschenken und
Treffen mit der ganzen Familie.
Alle waren in ihrer Festkleidung
erschienen und ließen dadurch
ihre Mitschülerinnen und Mit-
schüler an der Besonderheit
des Festes für muslimische
Gläubige teilhaben. 
Ramazan Duman, der mit Herrn
Ünver und Herrn Orhan von der
Moscheegemeinde Eidelstedt

/Schnelsen gekommen war, er-
klärte den Kindern den Ur-
sprung und Sinn der Fastenzeit
und sang den Gebetsruf. Sha-
hin rezitierte die Suren über
den Propheten Jona (Bibel) und
Yunus (Koran) und erhielt dafür
großen Applaus. In einem von
Liya und Melisa als Oma und
Enkelin gespielten Theater-
stück wurde der tägliche Iftar
(das Essen im Fastenmonat
nach Sonnenuntergang) und
das Teilen mit Kindern im Wai-
senhaus thematisiert. Muslime
sollen besonders im Ramadan
auch an Menschen denken, de-
nen es nicht so gut geht oder
die unter Hunger leiden. 

Abschließend kündigte Lehrerin
Funda Capan zwei von der Er-
zieherin Ayla Güler mit Kindern
aus dem Swatten Weg einge-
übte traditionelle Tänze an, die
alle zum Mitklatschen animier-
ten und für fröhliche Stimmung
sorgten. Die von Natalie Bade
und Maren Schamp-Wiebe,
Fachleiterinnen für Religion, or-
ganisierte Ramadanfeier endete
mit einer Blitzrunde. Die musli-
mischen Kinder fassten alle in
einem Satz zusammen, was für
sie das Schönste am „Bayram“
wäre. Genannt wurden: „Ge-
schenke, leckeres Essen, Sü-
ßigkeiten, neue Kleidung, Be-
suche bei Oma und Opa und

das Beisammensein mit der
ganzen Familie“. Genau diese
Assoziationen kommen den
meisten christlichen Jungen
und Mädchen, wenn sie ans
Weihnachtsfest denken. 
Für alle teilnehmenden Kinder
wurde deutlich, dass ihre mus-
limischen Mitschülerinnen und
Mitschüler gerade ein genauso
wichtiges und aufregendes Fest
wie Weihnachten gefeiert ha-
ben. Und damit auch alle ver-
standen, warum das Fest des
Fastenbrechens im Volksmund
„Zuckerfest“ genannt wird, er-
hielten alle am Ausgang noch
Zuckerstücke und Bonbons. 

Maren Schamp-Wiebe

Fröhliche Ramadanfeier in Fridtjof-Nansen-Schule



Hier dürfen Sie auf bekannte
Stücke und viele neu erprobte
Lieder gespannt sein. Der
PopChor Sing-it! bringt Stü-
cke mit, die von Frühling und
Frühlingsgefühlen zeugen und
sehr viel Dynamik, passend
zur im Frühling erwachenden
Natur bieten. Also für den
Wonnemonat Mai!
I say a little prayer werden wir
mit dem Text von Hal David
und Burt Bacharach singen.
Es drückt die Sorge einer Frau
aus, deren Mann im Vietnam
Krieg eingesetzt war, was mit
den vielen Kriegsschauplät-
zen auch jetzt nachdenklich
stimmt. Freuen Sie sich auf
karibische Rhythmen des
Black Orpheus Arr. Schönherr
oder Elton Johns Sacrifice
mit sehr eindringlichen Klän-
gen vom Album Sleeping with
The Past von 1989, Arr. Jon
Halton. Auch zu den Früh-
lingsgefühlen passen das ro-
mantische Fly Me to The
Moon, Arr. Kirby Shaw. Auf
keinem Chorabend darf Am
Hafen brennt noch Licht von

Max Richard Leßmann Arr.
Gries aus dem Jahr 2017 vom
Album Liebe in Zeiten der

Follower mit einigen Gedan-
ken zur Liebe in heutiger Zeit
fehlen und eben bei dieser
Musik im Wonnemonat als
Frühlingsgefühl im musikali-
schen Abendgottesdienst
auch nicht. 
Hier werden wir unser Lieb-
lingsstück erstmals vor Pu-
blikum singen. Auch das Pu-

blikum wird diesmal einbezo-
gen werden, bei: Wie lieblich
ist der Maien von Steuerlein /
Behm.

Das genaue Programm gibt
es auch unter www.kgmsi.de. 
St. Michaelskirche, Sülldorf,
Sülldorfer Kirchenweg 191,
22589 Hamburg
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Der optimale Weg, vom Tode eines lieben Menschen
Kenntnis zu geben, sind Traueranzeigen in den 

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

DAS PRESSE-STÜBCHEN
Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld

Traueranzeige

Nachruf

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax 040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

URBAN PHYSIO

• Krankengymnastik • Bobath
• Lymphdrainagen • Massage
• Manuelle Therapie 

Wir haben Termine frei!
Hausbesuche

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Neue Filiale:
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

GESUNDHEITSDIENSTE

Der Seniorenbeirat
der Stadt Schene-
feld lädt zur
Frühlings-Ausfahrt
am 6. Mai in die
H o l s t e i n i s c h e
Schweiz nach Ma-
lente-Gremsmühlen
ein.
Am romantischen
Dieksee werden wir
im Restaurant
Bootshaus ein opulentes Spar-
gelbuffett geniessen, also Spar-
gel satt mit vielen diversen Bei-
lagen.
Danach fahren wir nach Eutin
und lustwandeln in Gesellschaft
von zwei ortskundigen Beglei-
tern eine Stunde im romanti-
schen Schlosspark.
In den reichlich vorhandenen
gastronomischen Betrieben
des Parks lassen wir den Aus-
flug individuell bei Kaffee, Ku-

chen oder Eis ausklingen, um
danach die Heimfahrt anzutre-
ten.
Der Kartenvorverkauf findet am
24. April ab 9 Uhr im Rathaus
statt.
Die Kosten für den gesamten
Ausflug sind 55 Euro. Pro Per-
son werden maximal 2 Karten
ausgegeben. Schenefeld als 1.
Wohnsitz ist nachzuweisen.
Die Abfahrt ist am 6. Mai vor
dem Rathaus.

Busausflug zum Spargelbuffet in die Holsteinische Schweiz

Veronika, der Lenz ist da…

IN MEMORIAM

Johanna Weche
† 27. April 2021 

Wir vergessen Dich nicht!

Deine Familie

Der Kreisturnverband trauert um sein Ehrenmitglied

Herbert Renner
* 19. Januar 1940      † 2. April 2024

Herbert Renner lebte für seine Familie und 
das Turnen. Über Jahrzehnte trainierte er 
die Leistungsturnerinnen. 1995 übernahm 
er den Vorsitz des Oberturnwarts und war 

auch maßgeblich mit initiiert, dass das 
Kreisturnfest ins Leben gerufen wurde. 

2010 wurde Herbert mit der Ehrenmitgliedschaft 
im Verband für seine Verdienste geehrt.

Herbert, wir werden dich stets in 
ehrenvoller Erinnerung behalten.

Der Vorstand
Kreisturnverband Pinneberg e.V.

2. Musikalischer Abendgottesdienst in Sülldorf

Chorprobenfreizeit des PopChores Sing-it! in Scharbeutz 2019. Fotografin: Stephanie Vogel
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Elo Topf-Set
Galactica,
Edelstahl

GLOBUS 
Dinkelrührkuchen
Apfel, Aprikose, 
Johannisbeere,

1 kg = 6.23

 

800
je PaketGLOBUS Gläser-

Aktion
4 Gläser, verschiedene 
Sorten

Telefonnummer
040 83381-0

Öffnungszeiten
Mo-Sa: 8.00-21.00 Uhr

Online

Aktionspreise

3000

Probierpreis

1000

     5 €
Gutschein

Jetzt mein GLOBUS mit 
PAYBACK verknüpfen 

und einen 5 Euro 
Gutschein 

an der Information 
erhalten.

Vom Campus zum Catwalk:
Glänze bei Globus!
In und um unserer Globus Markthalle in Hamburg-Lurup 

um Geld zu verdienen!

 

12900

 

800
je 400 g

Probierpreis

285

je 5-teiliges Set

Der Haribo-Bär kommt!
Live am am Samstag, den 20.04.2024 von 

10:00 - 17:00 Uhr in unserer Markthalle 

Hamburg-
Lurup 

@TeamAzubi

1. Ausbildungsjahr: 
 

2. Ausbildungsjahr 
 

3. Ausbildungsjahr 

Ausbildung als:
•  
• Fachleute für Systemgastronomie 
• Fachverkäufer:in im Lebensmittelhandwerk (Fleischerei) 
• Fleischer:in

Jetzt bewerben

ausbildungen.globus.de

Komm ins TeamGLOBUS

Im Rahmen der Dialogreihe Bahrenfelder
Gespräche findet am 22. April eine Le-
sung in der Esther Bejarano Schule (ehe-
mals Stadtteilschule Bahrenfeld) in der
Regerstraße statt. Klaus Neumann wird
aus seinem Buch „Blumen und Brand-
sätze“ lesen. Eine Diskussion zu dem
Thema Altona und Bahrenfeld als Fluch-
tort in den letzten 35 Jahren bis heute
soll sich an die Lesung anschließen.
Bahrenfeld ist ein Stadtteil, in dem seit
Jahren viele geflüchtete Menschen leben.
Der Umgang mit dem Thema Flucht hat
sich im Laufe der Jahre immer wieder
verändert. In seinem Buch „Blumen und
Brandsätze“ hat Klaus Neumann sich
die Auseinandersetzung um die Aufnah-
me von Geflüchteten und die Gewährung
von Asyl angeschaut. Seine Geschichte
der letzten 35 Jahre stützt sich auf lokale
Geschichten aus Hamburg-Altona und
dem Südosten Sachsens. Mit seinem
Buch möchte er eine neue, unaufgeregte

und fundierte Diskussion anstoßen über
den Umgang mit Menschen, „die wir
nicht gerufen haben“.
Diese Lesung wird der Auftakt sein, um
Bahrenfeld ins Gespräch zu bringen,
zum Beispiel über den Umgang mit ge-
flüchteten Menschen in der Vergangen-
heit und wie ein gutes Zusammenleben
in Zukunft aussehen soll. „Bahrenfelder
Gespräche“ schafft einen Ort, an dem
sich alle in das Gespräch einbringen
können – mir ihrer Meinung, mit ihrer
Haltung und der Bereitschaft anderen
zuzuhören.
Die Bahrenfelder Gespräche sind eine
Kooperation des Quartiersmanagements
Bahrenfeld, Q8 altona und dem Bezirks-
amt Altona.

Lesung/Bahrenfelder Gespräche, Mon-
tag, 22. April 2024, 18.30 Uhr, Esther Be-
jarano Schule (ehemals Stadtteilschule
Bahrenfeld), Regerstraße 21-25 

Bahrenfelder Gespräche
Deutschlands wichtigster Wett-
bewerb für das gesellschaftliche
Engagement von Sportvereinen
geht in eine neue Runde. Bis
zum 30. Juni 2024 können sich
Klubs um die von den Volksban-
ken Raiffeisenbanken und dem
DOSB (Deutscher Olympischer
Sportbund) verliehenen „Sterne
des Sports“ bewerben und ne-
ben den Trophäen Geldpreise
für ihre Vereinskasse gewinnen. 
Der Startschuss für die 21. Aus-
gabe des Wettbewerbs „Sterne
des Sports“ ist gefallen. Ab so-
fort können sich alle Sportvereine
aus dem Geschäftsgebiet der
VR Bank in Holstein, die unter
dem Dach des DOSB organisiert
sind, mit ihren gesellschaftlichen
Engagements bei den „Sternen
des Sports“ bewerben. Die VR
Bank in Holstein richtet die „Ster-
ne des Sports“ aus und lädt alle
ortsansässigen Sportvereine da-
zu ein, sich für die laufende Run-
de zu bewerben. „Die Sterne
des Sports sind ein Symbol für
die Werte, die in den Vereinen
gelebt werden: Gemeinschafts-
sinn, Bildung, Gesundheit und
Inklusion. Wir führen den Wett-
bewerb durch, um den Vereinen
die öffentliche Wahrnehmung
und Anerkennung zukommen zu
lassen, die sie verdienen“, sagt
Uwe Augustin, Vorstand bei der
VR Bank in Holstein.
Die Teilnehmenden erwartet bei
der Preisverleihung des „Großen
Sterns des Sports in Bronze“
auf Ortsebene und darüber hi-
naus tolle Preisgelder für die
Vereinskasse.
Bei den „Sternen des Sports“
können Vereine gleich drei Mal
gewinnen, denn die Sterne wer-
den auf der Orts-, der Landes-
und auf der Bundesebene ver-
liehen. 
Der bundesweit erstplatzierte
Sportverein erhält neben der gol-

denen Trophäe ein Preisgeld in
Höhe von 10.000 Euro. Zuvor
können sich die Vereine über die
lokale Ebene (Bronze) für die
Landesebene (Silber) qualifizie-
ren und gewinnen. Die erstplat-
zierten Silber-Preisträger erhal-
ten schließlich das Ticket zum
Bundesfinale in Berlin und kon-
kurrieren dort im Januar 2025
um den „Großen Stern des
Sports“ in Gold. 
Durch diese Prämierungen flos-
sen den teilnehmenden Vereinen
bundesweit schon insgesamt
mehr als acht Millionen Euro zu-
gunsten ihres gesellschaftlichen
Engagements zu. Alle platzierten
Vereine auf Ortsebene erhalten
einen attraktiven Geldpreis: Die
VR Bank in Holstein fördert auf
lokaler Ebene die Platzierungen
eins bis drei mit Geldspenden in
Höhe von: 1. Platz: 3.000 Euro,

2. Platz: 2.000 Euro und 3. Platz:
1.000 Euro. Ab dem 4. Platz för-
dert die Bürgerstiftung VR Bank
in Holstein mit Geldspenden in
Höhe von: 4. und 5. Platz: 500
Euro, 6. bis 10. Platz: 250 Euro,
ab 11. Platz: 150 Euro. 
Gesucht werden beispielsweise
Bewerbungen der Initiativen aus
den Bereichen Bildung und Qua-
lifikation, Gesundheit und Prä-
vention, Integration und Inklusi-
on, Klima-, Natur-, und Umwelt-
schutz, Digitalisierung, Ehren-
amtsförderung oder Mitglieder-
gewinnung. Eine fachkundige
Jury wird die bei der VR Bank in
Holstein eingereichten Initiativen
der Sportvereine bewerten und
über die Vergabe der „Sterne
des Sports“ in Bronze und die
damit verbundene Qualifizierung
für die silberne Landesebene in
Schleswig-Holstein entscheiden. 

Unterstützung finden die „Sterne
des Sports“ in den Kreissport-
verbänden im Geschäftsgebiet
der VR Bank in Holstein. Der
Kreisportverband Pinneberg e.V.
ist ebenso dabei wie auch der
Kreissportverband Segeberg e.V.
und der Sportverband Kreis
Steinburg e.V. - alle beteiligen
sich durch Kommunikation und
Werbung bei den ihnen zugehö-
rigen Ortsvereinen. 
Die Bewerbung muss bis zum
30. Juni 2024 erfolgen. Die On-
line-Bewerbung wird auf der
Plattform Schritt für Schritt er-
klärt. Außerdem unterstützen hilf-
reiche Videos auf der Plattform
bei der Bewerbung: www.ster-
ne-des-sports.de.
Informationen findet man ebenso
auf der Internetseite der VR Bank
in Holstein unter www.vrbank-
in-holstein.de/sterne. 

VR Bank in Holstein vergibt wieder „Sterne des Sports“  

Fröhliche Gesichter beim Kick-off zur neuen Wettbewerbsrunde im Elmshorner Ruderclub (hinten
von li.: Uwe Augustin (Vorstand, VR Bank in Holstein), Torben Heyl (1. Vorsitzender Sportjugend KSV
Segeberg), Uwe Janzen und Peter Westphal (Vorsitzende des Elmshorner Ruderclubs), vorne von li.:
Karsten Tiedemann, (Geschäftsführer vom KSV Pinneberg e.V.), Bettina Fischer (Stiftungsberaterin
der Bürgerstiftung VR Bank in Holstein) und Sönke-Peter Hansen (Vorsitzender KSV Pinneberg) 



Der 1. Mai steht beim SV Eidel-
stedt ganz im Zeichen des Mäd-
chenfußballs. Am Fußballzen-
trum Furtweg 51 richtet die

Fußballabteilung in der Zeit von
10 bis 13:30 Uhr den „Tag des
Mädchenfußballs“ aus. Wäh-
rend dieser Zeit wird es für die
anwesenden jungen Fußballe-
rinnen einen Technikparcours
und auf einem gesonderten
Platz die Möglichkeit zu einem
Schnuppertraining mit dem
Ausbildungs- und Leistungsko-
ordinator geben.
Die Mädchen haben zudem die
Möglichkeit, das DFB-Fußball-
Abzeichen zu erwerben, die
neue Spielform des Kinderfuß-
balls – FUNino – kennenzuler-
nen und an einer Torschuss-
Geschwindigkeitsanlage ihre

Schussstärke zu testen. 
Abgerundet wird der Fußballtag
durch Zielschießen, einem Fuß-
balltennis-Feld, einer Zeitmes-
sung mit Speed-Check (Drib-
belparcours), einem Infostand
der Fußballjugendabteilung und
einem Glücksrad. 
Mit dem „Tag des Mädchen-
fußballs“ möchte der SVE Ham-

burg junge fußballbegeisterte
Mädchen für den Sport gewin-
nen. Ziel ist es, in naher Zukunft
in jedem Jahrgang eine Mäd-
chenmannschaft zu melden. 
Wer am 1. Mai also noch nichts
geplant hat, kommt zum SVE
an den Furtweg und nimmt am
spannenden „Tag des Mäd-
chenfußballs“ teil.
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Krankengymnastik, Physiotherapie, 
Massage, Ergotherapie und Logopädie

.de

Dietlinde Herrmann Ergotherapeutin
ADS/ADHS zertifiziert

Kinderheilkunde
Orthopädie Neurologie

info@ergoteam-flottbek.de 040-415 485 46
22607 Hamburg-West nahe EEZ Akeleiweg 20

Nächste Ausgabe
dieser Sonderseiten 

am 

Telefon 831 60 91
luruper-nachrichten@t-online.de

15. Mai 2024

Praxis
für Physiotherapie

Kerstin Stanicki

Krankengymnastik/PT
Manuelle Lymphdrainage

Manuelle Therapie
Massage · PNF

Wärme-/Eistherapie
Elektro-/Ultraschall Therapie

Kinesio-Tape
CranioSacrale Therapie

Hausbesuche

Alle Kassen und Privat
Öffnungszeiten:

Mo.-Do. 8.00-20.00 Uhr
Fr. 8.00-18.00 Uhr

Samstags nach Vereinbarung

Friedrich-Ebert-Allee 33
22869 Schenefeld

Tel.: 040-87 97 49 50

Praxis Susanne Chinea Damas & Kollegen
FÄ für Innere Medizin & Allgemeinmedizin

PRAXIS HOLSTENPLATZ
Hausärztliche Versorgung

Holstenplatz 6 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040-830 43 34 · Fax: 040-839 79 35

Inhaberin Aysun Iskin

Bornheide 11 • 22549 Hamburg
Telefon 040/800 45 45 • Fax 040/800 46 46

Freitag 26. April 2024, Beginn:
17.00 auf dem Marktplatz vor
dem steeedt,  Alte Elbgaustr. 12

Mit dieser Eidel-Rad-Aktion wer-
den wir gemeinsam mit vielen
Radler*innen den Frühling be-
grüßen!
Auch in Eidelstedt sind Radfahren
und Zufußgehen unverzichtbare
Bestandteile der eigenständigen
Mobilität. Dafür ist jedoch insbe-
sondere für Kinder und Seniorin-
nen die Infrastruktur weder aus-
reichend noch sicher ausgebaut.
Mit unserer Fahrraddemo fordern
wir das Recht auf Leben und kör-
perliche Unversehrtheit laut

Grundgesetz (Art.2(2)) ein!
Für die Sicherheit aller Verkehrs-
teilnehmer!
Auf unserer polizeibegleiteten
Runde durch den Stadtteil wollen
wir an der Autobahnabfahrt mit
einer Schweigeminute der im Ja-
nuar getöteten Radfahrerin ge-
denken. Im weiteren Verlauf pas-
sieren wir mehrere markante Que-
rungsstellen für Zufußgehende,
um dann in der Aktivzone am
Hörgensweg bei kleinem Kuchen-
buffet ins Gespräch zu kommen
Wir freuen uns auf die Fahrt mit
euch!
Eidelrad.de, die Eidelstedter Fahr-
radgruppe  https://eidelrad.de/

Frühlingsfahrt der Eidelstedter Fahrradgruppe

Tag des Mädchenfußballs beim SV Eidelstedt

220 Kinder und ihre Eltern strömten
trotz Wochenende und wunderbarem
Sonnenschein am 12. April in die Fridt-
jof-Nansen-Schule im Fahrenort. Sie
alle wollten den 13. Auftritt des „Ma-
thesams“ nicht verpassen und an die-
sem kreativen Matheparcour teilneh-
men. Diese freche und liebenswerte
Romanfigur kommt bekanntlich nur
am Samstag!  
Die Fachleiterinnen für Mathe, Christine
und Ulrike Ritter, hatten sich wieder
viele kreative und herausfordernde
Aufgaben ausgedacht. Nach einer Be-
grüßung in der Pausenhalle liefen die
vorher gebildeten Teams durch ver-
schiedene Räume der Schule, um sich
den Aufgaben zu stellen. 
Zum Glück gab es zahlreiche Helfer
und Helferinnen an jedem Tisch. Ins-
gesamt 60 Väter, Mütter, Omas und
Ehemalige unterstützten die Kinder
bei der Bearbeitung der Aufgaben,
gaben Tipps und motivierten. Viele
Erwachsene versuchten die Aufgaben
selbst zu lösen und merkten dabei,
wie herausfordernd manche Aufga-
ben, vor allem mit dem Schwierig-
keitsgrad 3, waren. Da galt es mit
Streichhölzern Quadrate zu bilden,
ohne mehr als 3 Hölzchen aus einem
Muster zu verändern, Tangramfiguren

nachzulegen bzw. zu verändern, Wür-
felnetze dreidimensional zu verste-
hen, mit Somawürfeln abgebildete

Formen nachzubauen oder mit Do-
minosteinen zu rechnen. Auch Kno-
belaufgaben mit Spielwürfeln, das
gerechte Verteilen von Geldgeschen-
ken und kombinatorische Überlegun-
gen zum Türme bauen gehörten zu

den Herausforderungen, die sich die
begeisterten Mathelehrerinnen aus-
gedacht hatten.

Die Kinder absolvierten den Mathe-
parcour fast alle hochmotiviert. Sie
waren stolz, wenn sie es geschafft
hatten, eine Aufgabe zu lösen und
Punkte als Belohnung zu bekommen.
Die Stimmung war durchweg fröhlich

und man konnte überall die Freude
am Knobeln, Rechnen, Schätzen, Ra-
ten und Falten spüren. Wer eine Pau-
se brauchte, konnte auf dem Schulhof
sitzen und frühstücken. Für Eltern
gab es sogar Kuchen und Kaffee, be-
vor um 12.15 Uhr alle Stationen ge-
schlossen und die Teamzettel ausge-
wertet wurden. 
Die Lehrerinnen Natalie Bade und
Anja Hummel nahmen ebenfalls aktiv
an der Veranstaltung teil und freuten
sich über die große Resonanz aus
dem Swatten Weg. Dieser Standort
war erst zum zweiten Mal dabei und
ging mit insgesamt 20 Teams an den
Start. 
Um 12.30 Uhr saßen und standen
dann alle Kinder und Eltern erwar-
tungsvoll in der Aula, um der Sieger-
ehrung beizuwohnen. Gewonnen hat-
ten sowieso alle: nämlich drei fröhliche
Mathestunden in toller Atmosphäre
und guter Stimmung. Einige Teams
wurden aber noch besonders geehrt,
weil sie beim Mathesams nicht nur
besonders viele Aufgaben bearbeitet,
sondern auch viele richtige Lösungen
der schwierigsten Stufe präsentiert
hatten.    

Maren Schamp-Wiebe 

Zum Mathesams strömt es sogar samstags in die Schule 

FUSSPFLEGE ANJA WEHRMANN
…komme zu Ihnen nach Hause

0172 - 615 45 40
www.fusspflege-wehrmann.de

KOSMETIK AM ECKHOFFPLATZ
KOSMETIKSTUDIO DER 

TERMINE NACH VEREINBARUNG
TEL.: 040 836286

ODER VIA INSTAGRAM DM

      KOSMETIK AM ECKHOFFPLATZ

Für Mathe geht es auch samstags in die Schule



SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Die ehrenamtliche Fahrradwerk-
statt Schenefeld öffnet -für Be-
dürftige, wieder voraussichtlich
am 2. Mai 2024.
Da unser Engagement unter
freiem Himmel stattfindet, wer-
den wir den Betrieb, je nach
Wetterlage, Anfang Mai wieder
aufnehmen. Wie immer an der
roten Garage, hinter dem Bür-
gerbüro in Schenefeld.
Wir bitten auch in diesem Jahr
um dringend benötigte Rad-
spenden, damit wir alle Nach-
fragen erfüllen können. Sehr
stark nachgefragt sind Kinder-
und Jugendfahrräder, um deren
Spenden wir an dieser Stelle
besonders bitten.
Es besteht auch weiterhin die
Möglichkeit, gespendete Fahr-

räder bei ihnen abzuholen. 
Bitte haben sie Verständnis da-
für, dass wir nur gespendete
Fahrräder, die mit einem ver-
tretbaren Aufwand zu reparieren
sind, annehmen können.
Auch freuen wir uns über Eh-
renamtliche Helfer, die Spaß
daran haben, 1x die Woche (am
Donnerstag) für 2 Stunden von
14-16 Uhr, in der Fahrradwerk-
statt mit zu helfen. 
Unsere Fahrradwerkstatt hat,
seit der Gründung 2015, 823
Räder ausgegeben, darauf kön-
nen wir, voller Stolz, zurückbli-
cken.

Kontakt: Kai Harders Tel.
040/830 198 11 Email: harders-
family@t-online.de

Ehrenamtliche Fahrradwerkstatt
Schenefeld öffnet wieder
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Jeder Leser hat das Recht, in dieser Spalte seine Meinung zu äußern. Sie
braucht nicht mit der Meinung der Redaktion identisch zu sein. Es bleibt uns
überlassen, evtl. sinnvolle Kürzungen vorzunehmen.       Ihre Redaktion

Liebe Leserin, lieber Leser,
ganz egal, auf welche Weise Sie sich in un-
serer Stadt fortbewegen, überall werden Sie
feststellen, dass Wege, Straßen und Plätze
grobe Mängel aufweisen und es offensichtlich
nicht gelingt, diesen unverzichtbaren Teil
des öffentlichen Vermögens in einem ver-
kehrssicheren Zustand zu erhalten.
Als Fußgänger oder Radfahrer hoppelt man
über durch Baumwurzeln aufgeworfene Un-
ebenheiten oder tiefe Schlaglöcher und als
PKW-Fahrer wird man gleich an mehreren
Stellen des Straßennetzes daran erinnert,
dass auch die modernste Federung und
Dämpfung des Autos ihre Grenzen hat.
Bei Nachfragen über die Gründe des Deba-
kels ergeben sich Erklärungen, die auf un-
geahnte Schwierigkeiten hinweisen, die die
Bürgerinnen und Bürger kennen sollten, ehe
sie den Stab über die Politik oder Verwaltung
brechen! 
Also: Es liegt nicht am Geld oder Erkenntnis-
sen. In jedem Jahr wird eine Bestandsauf-
nahme bzw. ein Mängelbericht gefertigt und
dazu ein Plan zur Sanierung des Netzes er-
stellt. Die nötigen Geldmittel landen auch

regelmäßig im Haushalt der Stadt, so dass
eigentlich ein tolles Ergebnis zu erwarten
wäre.
Aber: Auch in jedem Jahr fließen erhebliche
Summen des verplanten Geldes wieder zu-
rück, weil es nicht gelungen ist, die nötigen
Verwaltungsarbeiten im Hintergrund zu leis-
ten bzw. Aufträge an Firmen zu erteilen. Der
Schwachpunkt liegt in Schenefeld im Fach-
bereich III Planen, Bauen, Umwelt! Es gelingt
der Verwaltungsleitung nicht, die dort va-
kanten Stellen zu besetzen, weil es nieman-
den gibt, der bereit ist, mit seiner Qualifikati-
on, z.B. Tiefbauingenieur in den öffentlichen
Dienst einzutreten. Die Kurzformel lautet lei-
der “keine Verwaltung, keine Sanierung“.
Bei jedem politischen Beschluss in einem
Fachausschuss taucht inzwischen die Frage
auf, ob die „Hintergrundarbeiten“ leistbar
sind oder nicht!?
Bitte melden Sie sich sofort, wenn Sie Abhil-
fevorschläge haben! Ich befürchte, dass es
kaum Möglichkeiten gibt, die unverzichtbaren
Menschen herbeizuzaubern. Wir alle werden
noch lange auf Gewohntes verzichten müs-
sen! Hans-Detlef Engel

Zuviel kaputt in unserer Stadt! Schlimmer Zustand der
Wege, Straßen und Plätze in Schenefeld. Warum es
nicht gelingt, die Verkehrsinfrastruktur zu erhalten.

In einem Leserbrief in unserer
Ausgabe vom 3. April hat ein
Leser den Vorwurf erhoben,
wir würden „durch bewusst fal-
sche Informationen und Mei-
nungsmache den wirklich
Rechtsextremen (…) Nahrung“
geben. Seinen Unmut hat die
Überschrift „400 Menschen de-
monstrieren gegen Rechts“
hervorgerufen, weil es seiner
Meinung nach richtig „gegen
Rechtsextremismus“ hätte hei-
ßen müssen „weil natürlich
nicht gegen rechts und die
rechten Parteien in Deutsch-

land, nämlich die CDU und die
CSU, demonstriert wird“ - für
den Leserbriefschreiber ein
„Skandal“! Manch einer aus
der CDU oder CSU würde sich
bedanken und es empört zu-
rückweisen, wenn seine Partei
als rechte Partei eingestuft wür-
de: Sind sie nicht Parteien der
Mitte? Insofern sind Begriffe
wie „rechts“, „links“ oder „mit-
te“, die eine Position im politi-
schen Spektrum abbilden sol-
len, ohnehin relativ und unge-
nau. Entscheidend ist doch der
Zusammenhang, in dem sich

der Begriff von selbst erklärt:
99 von 100 unserer Leserinnen
und Leser haben verstanden,
dass nicht 400 Menschen ge-
gen die CDU/CSU demonstriert
haben. Umgangssprachlich ist
es nun einmal so, dass die Be-
zeichnung „Rechts“ häufig be-
deutungsgleich mit „Rechtsex-
trem“ verwendet wird. Das
kann man kritisch sehen, aber
dafür gibt es in den Medien
zahlreiche Beispiele und aus
dem Zusammenhang wird in
der Regel jedem klar, was ge-
meint ist. 

Die Unterstellung, „bewusst fal-
sche Informationen“ zu verbrei-
ten und „Meinungsmache“ zu
betreiben, was angeblich den
Rechtsextremen in die Karten
spielt, halten wir in diesem Zu-
sammenhang für unzutreffend
und unpassend und sogar von
einem „Skandal“ zu sprechen,
ist vielleicht doch etwas über-
trieben, zumal der Inhalt des
Artikels keine Zweifel aufkom-
men ließ, was die Ziele der
Kundgebung am 21. März vorm
Schenefelder Rathaus waren.

rcl

Bewusst falsche Informationen und Meinungsmache?
Lornsenstraße 86 in Schenefeld

Tel. 040-840 55 220, www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Frühling !!!
Auf Sakkos und Blazer erhalten Sie
in beiden Geschäften 50 % Rabatt!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Glücksgriff -Team

Gönn Dir einen Gemüsegarten und eine Auszeit im Grünen!
 

Erntezeit auf dem Schäferhof in Appen-Etz. 
Einfach anmelden, denn www. gaertnernmachtgluecklich.de

tir einen GemüsegarGönn D
 

eit im Grünen!en und eine Auszt
 

eit im Grünen!
 

wwEinfach anmelden, denn w
eit auf dem SzeErnt

 

gluecklich.detnernmacht. gaerw
erhof in Appen-Etz. chäffe

 

gluecklich.de
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in unseren Stadtteilen

Ian Mardon, der
kanadischer Teu-
felsgeiger, spielt
zusammen mit
Stephen Kava-
nagh, dem irische
Sänger extraordi-
näre aus Dublin,
die beliebtesten
Songs, die
schönste Melodien
sowie ihre Lieb-
lings-Jigs und -
Reels aus Irland
am Sonntag, 28.
April, 16 Uhr, im
Stadtteilkulturzen-
trum Lurup, Böver-
stland 38. Das Ca-
fé im Hause ist ab
15 Uhr geöffnet.

Musik von der Grünen Insel

Stephen Karvagh 

Ian Mardon

In Hamburg fällt am Samstag,
27. April der bundesweite Start-
schuss für die SPD-Wahlkam-
pagne zur Europawahl am 9.
Juni. Bundeskanzler Olaf
Scholz, SPD-Europa-Spitzen-
kandidatin Katarina Barley und
Hamburgs Bürgermeister Peter
Tschentscher läuten auf dem
Altonaer Fischmarkt die heiße
Phase des Wahlkampfs ein.
Ebenfalls mit dabei: Die Ham-
burger Spitzenkandidatin Laura
Frick.
Beginn der öffentlichen Veran-
staltung ist um 15 Uhr, Einlass
ab 14 Uhr.

Deutschlands stärkste Stimmen
für Europa: SPD-Wahlkampfauf-
takt mit Olaf Scholz, Katarina
Barley, Peter Tschentscher, Sas-
kia Esken, Lars Klingbeil und
Kevin Kühnert am Samstag, 27.
April 2024 auf dem Altonaer
Fischmarkt.

SPD-Europa-Wahlkampfauftakt in Hamburg

Hamburgs Bürgermeister Peter
Tschentscher

© SPD Hamburg

SPD-Europa-Spitzenkandidatin
Katarina Barley

© Katarina Barley/SPD

Bundeskanzler Olaf Scholz 

© SPD/Maximilian König

Weit oben auf der Sympathieliste
des Publikums beim letzten Sum-
merJazz-Festival war die junge
sechsköpfige Formation „Tudo
Azul“ aus Hannover, die ihre bun-
ten brasilianischen Kompositio-
nen mit Spielfreude und zauber-
hafter Gelassenheit auf die Büh-
ne brachten. Und so wurden sie
auch mit einem Förderpreis be-
dacht – es ist nicht die erste
Auszeichnung, die das musika-
lisch hervorragende Sextett um
die „singende Ballerina“ Carolina
Paludo Sulczinski und die Flötis-
tin Yvonne Schwitalla von Fach-
jurys erhält. So prämierte man
sie auf den Leverkusener Jazz-
tagen und sie spielten in der
Staatsoper Hannover. Das Team
des SummerJazz holt diese groo-
vende Band nun auf einen ganz
exklusiven Abend in den Ratssit-
zungssaal in Pinneberg: Am 26.4.
gibt es aufregende Rhythmen
und bunte Melodien, teils eigene
Kompositionen, teils Interpreta-
tionen und Arrangements be-

rühmter brasilianischer Lieder. 
Karten gibt es bereits jetzt auf
www.summerjazz.de, bei Thalia
Pinneberg (Dingstätte 24) und

bei Musik Hofer in Elmshorn
(Flamweg 5). Das Konzert findet
am 26.4.2024 um 19:30 Uhr im
Ratssitzungssaal des Rathauses

Pinneberg statt, Karten kosten
im VVK 20 EUR und an der
Abendkasse 22 EUR, die Adresse
ist Bismarckstr. 8 in Pinneberg.

Brasilien mitten in Pinneberg: 

Tudo Azul beim „Jazz im Foyer“ am 26.4.2024 

Das Kulturhaus Eidelstedt öff-
net seinen Kreativraum zum
Basteln, Werken, Schreiben
und anderweitig gemeinsam
Kreativsein. Dieses Format er-
möglicht Interessierten einen
unkomplizierten Zugang zu
den Kreativangeboten des
Kulturhauses. Statt des übli-
chen Impulsworkshops gibt
es dieses Mal einen kleinen
Bastelimpuls, kreative Ideen
umzusetzen. Ansonsten kann
das vorhandene Material -

aber auch je nach Wunsch-
verwendet werden. Material-
kosten fallen dieses Mal nicht
an. Der Eintritt ist frei! 
Anmeldung bitte vorab per E-
Mail an: lb@kulturhaus-eidel-
stedt.de. 
Sonnabend, 27. April 2024, 12
bis 15 Uhr, Kulturhaus Eidel-
stedt, Kreativraum, Alte Elb-
gaustraße 12, Eintritt: gegen
Spende 

Foto: Kulturhaus Eidelstedt 

Das Kulturhaus Eidelstedt öffnet
seine Kreativwerkstatt

Einfach auch mal danke sagen!
Aufgaben des Lebens und des
Daseins in der Ehrenamtlichkeit
werden nicht gestellt -sie sind
einfach da- der Rest ist Pflichter-
füllung – und voller Pflichterfül-
lung habt ihr, liebe Else und lieber
Willy, euer Engagement einge-
bracht. Mit ungezählten Stunden
und mit vielen, unbezahlten Eh-
renamtsstunden für den Verein
Kräla (Krähenhorst/ Alte Land-
straße) habt ihr damit eine leuch-
tende Spur für das Gute und im
Guten für das Menschliche von
unschätzbarem Wert in den Her-
zen vieler Kinder, Jugendlicher
und vieler Kräla-Eltern gezündet
und in vielen Fällen damit die
Quelle für Zuversicht in ihrem
weiteren Leben. 
Eure ehrenamtlichen Tätigkeiten,
liebe Else, lieber Willy, sind auch
ein Teil der persönlichen Werte-
entwicklung, dass die Kinder und
Jugendlichen handlungsfähiger
gegenüber den Widrigkeiten des
Lebens gestählt wurden, aber
auch offen sein können für die
Schönheiten des Lebens. Liebe
Else, lieber Willy, ihr seid der In-
begriff dafür, dass der wahre
Reichtum im Leben das Fürei-
nander ist und der wahre Frieden

-gepaart mit Gesundheit- alles
ist.
Liebe Else, lieber Willy, eure Arbeit
war und ist eine Kultur des akti-
ven Zuhörens im Konfliktalltag
im Wohngebiet Kräla und des
Vorlebens eines Vertrauensver-
hältnisses zu den Kräla-Kindern
verschiedener Generationen. Ihr
habt das Wunder der Liebe an
eure Mitmenschen weitergege-
ben.                      Gerhard Manthei

Danke, Else! Danke, Willy!
Nach 38 Jahren in der Kita „Bober-
strasse“ bei der Kirche „Zu den 12
Aposteln“ in Lurup geht Carmen
Driff in ihren wohlverdienten Ruhe-
stand.
Dies soll nicht still und leise passie-
ren, sondern mit Pauken und Trom-
peten.
38 Jahre hat Carmen viele Kinder
betreut und liebevoll begleitet, hat
ihren Alltag mit Humor, Witz und
Abenteuern bereichert, hat den El-
tern zur Seite gestanden, ihnen Rat-
schläge gegeben und Mut zuge-
sprochen, wenn es mal nötig war.
Sie hat immer ein Lächeln auf den
Lippen, wenn sie Kinder, Eltern, Fa-
milien trifft und erzählt von ihren Er-
innerungen.
Wer Carmen Driff kennt und sich
von ihr verabschieden möchte ist
herzlich eingeladen, am Dienstag,
den 07.Mai 2024 von 13.30 bis 15.30
Uhr in die Kita „Zu den 12 Aposteln“,
Elbgaustrasse 138  in Hamburg zu
kommen und „tschüß“ zu sagen.

Liebe Carmen,  
wir als Team wollen Dir Danke sagen
für: Deine gute Laune, Deine Unter-
stützung, Deine Herzlichkeit, Deine
tollen Ideen zum Fasching und zu
Festen, Deinen unermüdlichen Op-

timismus, Dein umfassendes Ver-
ständnis, Deine Tatkraft, Deine Zu-
versicht, Deine Inspiration, … .
Du warst all die Jahre ein wichtiger,
unersetzbarer Teil des Teams. Wir
werden Dich sehr vermissen.
Für Deinen Ruhestand wünschen
wir Dir vor allen Dingen Gesundheit,
mehr Zeit für Familie, Freunde, Un-
ternehmungen und Träume.
Dein Team aus der Kita „zu den 12
Aposteln“

Eine Legende verlässt Lurup!

Briefmarken-Tauschtag
für die Jugend
Schenefeld
Samstag, 20. April 2024
12.30 – 17.30 Uhr
Sporthalle Achter de Weiden, Untergeschoss
Die Teilnahme ist kostenfrei!
Alle Jugendlichen (von 6 bis 99) sind herzlich willkommen!
Nächster Termin: 18. Mai 2024
Verantwortlich & Informationen: Briefmarkenzirkel Schenefeld
Michael Hortig, Telefon: 040/8175 44 und Peter Spichale,
Telefon: 040/732 64 07, E-Mail: peter.spichale@t-online.de



Gültig bis 20.04.2024 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG

Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 

dieser Woche gibt‘s hier!

Willkommen zur Spargelsaison! 

Ob Sie das königliche Gemüse als 

Salat, Suppe oder ganz klassisch 

mit Schinken, Kartoff eln und Sauce 

Hollandaise bevorzugen: Bei famila 

können Sie vom erntefrischen, 

norddeutschen Spargel bis hin zur 

passenden Weinbegleitung ein 

echtes Schlemmer-Sortiment 

entdecken!

Tipps, Tricks 

und Rezepte 

gibt‘s hier:

 Hofgut
Stangen-Spargel 
580-ml-Glas
(Abtropfgew. 320 g, 1 kg = 9.34 €) 2.99

 Hofgut
Stangen-Spargel 
gefroren, 1000-g-Beutel 6.99

1.99

 Lukull
Sauce 
verschiedene Sorten
250 ml (1 Liter = 5.96 €)

 Pinsa Ambient
Classic oder Rustikal 
230-g-Packung je (1 kg = 13.00 €)

nur solange der Vorrat reicht 2.99

Deutschland – Baden

Grauer oder Weißer Burgunder 
Qualitätswein
halbtrocken oder trocken

verschiedene Sorten
0,75-Liter-Flasche je (1 Liter = 5.99 €) 4.49

2.99
100 g

Serrano-Schinken
12–14 Monate luftgetrocknet
eine leckere spanische Spezialität

Packung je

1.49

Schweinesteak
aus der Oberschale geschnitten
perfekt zum Spargel 0.79

100 g

Bio
 Biogreno
Butter
Sauerrahm ungesalzen 
oder gesalzen 
250-g-Packung je  (1 kg = 7.96 €)

ENDLICH

SPARGELZEIT!

aus NorddeutschlandSpargel
weiß, Kl. I

zum tagesaktuellen Preis!
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Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Tankstelle Trabrennbahn
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• REWE, Eidelstedt Center
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

Sie wollten schon immer oder
wieder Theater spielen? Dann
ist unsere Frauen-Theater-
Werkstatt der Stadtteilbühhne
am 26. April, 16-21 Uhr im
Stadtteilkulturzentrum Lurup,
Böverstland 38 vielleicht das
Richtige für Sie: In einer ge-
schützten Gruppe erweitern wir

unseren Bewegungsspielraum,
vertiefen unsere Wahrnehmung
von uns und anderen und er-
freuen uns beim improvisierten
Spiel auf der Bühne. Die Teil-
nahme kostet 20 Euro. Anmel-
dung und weitere Information:
Sabine Tengeler, 
sabine.tengeler@unser-lurup.de. 

Theaterwerkstatt für Frauen

Das haben sich auch viele Leu-
te aus Schenefeld und Umge-
bung gedacht, als sie die An-
nonce in dieser Zeitung gele-
sen haben. Das LUSTiS 53,6 in
Schenefeld hatte für den letz-
ten Freitagabend „Los Flamen-
quitos“ angekündigt, die den
andalusischen Sound, gepaart
mit dem typischen Ausdrucks-
tanz, auf die Bühne bringen
sollten.
Tatsächlich ist Flamenco als
Immaterielles Kulturerbe aner-
kannt. Die drei Akteure, Steven
Pfeffer, Juan Fernández und
Nusret Ismailov haben sich gut
vorbereitet und spielten aus
einem reichhaltig bunten Re-
pertoire Stück der Flamenco-
kultur. Der seidene Gesang von
Juan Fernández drang in die
Seelen des Publikums. Span-
nung erzeugten auch die Aus-

druckstanzeinlagen von Nusret
Ismailov. Mit welcher Power er
die Bühne einnahm, beeindru-
ckend! Ohne Steven Pfeffer zu
vergessen, der seine Gitarre
voll leben konnte.
Gern hätte die Gruppe auch
eine Sitar eingesetzt, mussten
diesen Wunsch jedoch zurück-
stellen, weil die Verstärkertech-
nik leider kein Musikverständ-
nis entwickeln wollte. Trotzdem
war es ein gelungenes Konzert,
das die Anwesenden begeis-
terte und in den noch milden
Schenefelder Abend entließen.
Die Unsicherheit, ob ein Fla-
mencoabend in Schenefeld ge-
lingen kann, wich der Sicher-
heit, dass diese Musik hier
auch ein Zuhause findet. Die
leckeren Getränke und Tapas
taten ihr übriges.
Bis demnächst?

Immaterielles Kulturerbe in Schenefeld…

Von Teufelsbrück geht es auf
unserer Tagestour durch den
Jenisch- und den Volkspark an
die Kollau, der wir gen Norden
folgen. Wir freuen uns auf die
Wulfsmühle und fahren dann
über Pinneberg in den Klö-
vensteen. zurück zum Start-
punkt in Teufelsbrück. Wir fah-
ren viele Sand- und Waldwege,
kehren unterwegs ein, auf eine
Stärkung. Wenn die Wade noch
nicht so trainiert ist, gibt es un-
terwegs auch Ausstiegsmög-
lichkeiten. 

Die Tour ist 80 km lang, wir
fahren mit ca. 19 km/h über
unebene Wege mit einigen
Steigungen.
Treffpunkt ist am Sonntag, der
28.04.2024 um 10:15 Uhr Fähr-
anleger Teufelsbrück, 22609
Hamburg, hier kehren wir ge-
gen 17 Uhr zurück. 

Näheres zur Tour findet man
unter Teufelsrunde | ADFC Ver-
anstaltungsportal oder touren-
termine.adfc.de – hier man sich
auch anmelden.

Geführte Radtour des ADFC Hamburg für geübte RadfahrerInnen: 

„Teufelsrunde“ am Sonntag, 28.04.2024 

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

in einer Teilausgabe Prospekte
der Firmen

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz, 

und

Burger King,
Osdorf/Flottbek

Wir bitten um Beachtung!

Lassen Sie sich beraten: Tel. 040/831 60 91-93, Fax 040/832 28 61

Hochzeitsanzeigen
Das freudige Ereignis allen
Freunden und Bekannten 
mitzuteilen, ist mit uns sehr 
einfach und Sie erreichen fast alle, 
die es wissen möchten... 
Jede Woche über 90.000 Leser.
Ihre Anzeige erscheint in allen 
drei Stadtteilzeitungen:

Handwerksfirma
Malen, Tapezieren, Böden

& Fassadenanstrich
Tel. 04101/83 000 40

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Manfred - Der Dachdecker  
führt sämtl. Arbeiten rund ums
Dach, Schornstein und Fassade
sowie Dachrinnenreinigung aus.

Freie Termine!

Tel. 040/521 56 897

DRINGEND GESUCHT!  
Ersatz-Pavillondach,

4x4m für Lounge 
Pavillon Sahara Sand o.ä.

Tel. 0177 141 33 90

Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

hat noch Termine frei. Dachrinnenreini-
gung lfdm. 1,49 € inkl. An- und Abfahrt,
Dach- und Fassadenreparaturen aller Art, 

gerne auch Kleinreparaturen.
Böhmer und Joerges GmbH

www.bj-dachdecker.de
� (040) 348 64911

Ankauf/Verkauf
Wohnwagen/Wohnmobile

Heruth Reisemobile
www.heruth-reisemobile.de
Tel. 04101 39 81 99 0

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet
Dachdeckerarbeiten an. Noch
Termine frei. Jetzt mit Rentner-
rabatt. Fa. Engel

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

Suche Silber-Besteck
sowie Silber Auflage 90 oder 
100 und Zinn (Becher etc.). 
Stadtzentrum Schenefeld. 
Tel. 0178/385 70 74

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Alles aus einer Hand!
Sanierung, Renovierung, Grund-
reinigung, Abriss, Entrümpelung

Tel 0157/785 764 98

Duplex-Garagenplatz zu ver-
mieten, für 50 €/Monat, Opm
Blockhorn 6. 

Tel. 0175/830 67 80 

2 – 2 1/2 Zimmerwohnung zur
Miete gesucht.
Für ein älteres Ehepaar (ohne
Haustiere) suchen wir eine ge-
pflegte Wohnung, möglichst mit
Balkon od. Terrasse, Nähe El-
be-Einkaufszentrum.

Telefon:  040 / 866 28 994 

Liebe & Romantik pur, 
Zärtlichkeit wo bleibst du nur. 
Witwer 70 J./1,90m/93 kg/NR
möchte sich nochmal verlieben.
Suche ehrl. u. liebe Frau für
eine gemeins. Zukunft.

Chiffre LN 400 

Asbestarbeiten
Tel. 0163/983 27 50 

Echte Teppiche und Brücken
mit Zertifikat preiswert zu ver-
kaufen. Tel.: 040 / 880 3142 

Individuelle Gartenarbeiten:
Grundreinigung f. Garten, Baum-
u. Gehölzerschnitt, Beetgestal-
tung, Vertikutierarb., Pflaster- u.
Reinigungsarb.

Familienbetrieb Henning
Tel. 0163/448 07 36

Familienbetrieb seit 1990
Sanierungs-/Renovierungs-/
Bodenverlegearb., Schimmel-/
Brand-/Wasserschäden

Tel. 0157/785 764 98

Pflasterarb. aller Art 
(Ausbesserung), Drainage legen,
Erdarb., Stein- und Fassaden-
reinigung. Kostenlose Beratung
vor Ort! Tel. 0163/023 27 70

Gärtner hat noch Termine frei!
Biete zu fairen Festpreisen:
Gartenpflege, Hecken- und
Sträucherschnitt, Baum-/Rück-
schnitt, Laub aufnehmen, Gar-
tenabfälle aufnehmen u. abfah-
ren. Termine unter:

Tel. 0176 - 34 71 78 79

!!!Sylt - Westerland!!! Schöne Fe-
Wo für 2 Pers., strandnah. Freie
Termine: 30.04. - 04.06.2024,
12.06. - 07.07.2024, 18.08. -
23.09.2024 und ab 07.10.2024                  

Tel. 0176/810 862 45

Steven, Juan und Nusret



aktuell

Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

aktuell

Frisch & Lecker

BORN

WIR HABEN GEÖFFNET:
GESUNDHEITSZENTRUM 

OSDORF

REWE und NETTO wochentags 
bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 
bis 2 .00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 
unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

J E A N S

S P O R T S W E A R

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

ab 12.00 Uhr 

Wer kennt es nicht: Der Akku ist
viel zu schnell leer, die Hülle des
Handys ist kaputt, das Tablet funk-
tioniert irgendwie nicht mehr…
Gleich zum Elektromarkt und neu
kaufen? Das muss nicht sein! Seit
Mitte März gibt es im Born Center
am Osdorfer Born ein Geschäft,
das Soforthilfe anbietet: Die Handy-
klinik! „Chefarzt“ Nuri Harmankaya
weiß Rat und löst alle Probleme.
Die Handyklinik gleich am Haupt-
eingang des Born Centers hat neue
Handys, Tablets und Computer im
Angebot, kauft gebrauchte Handys,
Tablets und Computer und verkauft
diese aufgearbeitet auch wieder.
Aber nicht nur das, auch Fernseh-
geräte und überhaupt elektronische
Geräte und Zubehör (Ladegeräte,
Kabel, Kopfhörer usw.) sind im An-
gebot. Auch Prepaid Sim-Karten
sind erhältlich - eigentlich alles,
was man heute so benötigt, um
auf der Höhe der Zeit zu sein, die
nun einmal ohne Smart-Phone,
Tablet oder was auch immer kaum
noch zu bewältigen ist.
Anlässlich der Neueröffnung der
Handyklinik gewährt Nuri Harman-

kaya seinen Kundinnen und Kun-
den erhebliche Preisnachlässe: So
kosten Handyhüllen und Schutzfo-
lien für alle Modelle jeweils nur 10
Euro und für sämtliche Reparaturen
zahlt man 25 Prozent weniger. Die
Angebote gelten noch bis zum 30.
Mai 2024. rcl 

Neu im Born Center: 
Die Handyklinik

Event-Highlight im Mai

Deutscher Evangelischer Posaunentag 2024 im Born Center
Vom 3. bis 5. Mai 2024 wird
sich Hamburg in ein großes
Meer klingender, goldglänzen-
der Instrumente verwandeln
und in Blechbläser-Klängen
schwimmen. Der Deutsche
Evangelische Posaunentag
2024 lockt tausende aktive
Blechbläserinnen und Blech-
bläser und viele weitere Besu-
cherinnen und Besucher in die
Hansestadt, die sich unter dem
Motto „mittenmang“ versam-
meln und gemeinsam musizie-
ren. Nach 2008 in Leipzig und
2016 in Dresden darf sich Ham-
burg 2024 als bisher dritte
Gastgeberin auf dieses musi-

kalische Großereignis freuen.
Denn wie bei den vergangenen
Posaunentagen wird auch
Hamburg für ein langes Wo-
chenende in eine magische
Stimmung tauchen und die Ku-
lisse für ein unvergessliches
Ereignis bilden.

Unter dem Titel „Hamburg
klingt“ tragen am Samstag-
nachmittag, den 4. Mai, viele
Posaunenchöre zur selben Zeit
mit über 100 Platzkonzerten
den Posaunentag auf die Plät-
ze der Stadt und bringen Ham-
burg zum Klingen. Dazu gehö-
ren Plätze in der Innenstadt,

am Hafen, in den Bezirken und
auch Einsätze in Krankenhäu-
sern und Senioreneinrichtun-
gen. 
Eines der Platzkonzerte wird
auch den Osdorfer Born zum

Klingen bringen: Von 14 bis 15
Uhr gibt einer der Posaunen-
chöre im Born Center ein ein-
stündiges Konzert. Bläsermu-
sik ganz nahe, zum Zuhören,
zum Zuschauen.

Wir sind für Sie da! 
Die Gastronomieangebote 

im* und am Born Center
Nur Hier*

Zwei halbe belegte Brötchen 
mit einem großen Kaffee für nur 5,90 €

Schokomichel oder Zimtmichel für nur 1,30 € das Stück

Die Eisküche*
Leckere Bunte Gemüse-Hähnchen-Pfanne süß-sauer,

dazu Butterreis für nur 12,90 €  

Mai Mai*
Ab einem Mindestbestellwert von 10 €

gibt es 1 Getränk gratis
*Die Gastronomieangebote im Born Center gelten nur für den Verzehr vor Ort, 

nicht für den Außer-Haus-Verkauf zum Mitnehmen.
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Deutscher Evangelischer Posaunentag 2024:
Hamburg klingt- Konzert
Wann: Samstag, 04.05.2024, 14:00 – 15:00 Uhr
Wo: Veranstaltungsfläche im 

Born Center, Bornheide 55, 22549 Hamburg-Osdorf



FLIESENARBEITEN

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47

e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.de
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Die SAGA Unternehmensgruppe
und das Bauunternehmen Peter
Ahrens errichten am Sportplatz-
ring barrierereduzierte und öf-
fentlich geförderte Wohnungen
mit einer Nettokaltmiete von 6,90
Euro je m². 41 der 153 Wohnun-
gen sind barrierefrei und 25
Wohneinheiten sind für vier bis
sechs Personen geeignet. 40
neue Pkw-Stellplätze werden im
Sinne eines nachhaltigen Mobi-
litätskonzeptes durch 325 Fahr-
radstellplätze ergänzt. Zusätz-
lich entsteht ein SAGA-Haus-
wartstützpunkt inmitten der neu-
en Wohnanlage. Mit der Fertig-
stellung des Bauvorhabens wird
im Frühjahr 2025 gerechnet.
Karen Pein, Stadtentwicklungs-
senatorin: „Die 153 öffentlich
geförderten Wohnungen in der
Neuen Mitte Stellingen senden
ein wichtiges Signal nicht nur an
die Wohnungswirtschaft, son-
dern an alle Menschen in unserer
Stadt. Hamburg baut! Bezahl-
barer Wohnraum ist weiterhin
möglich und er entsteht nicht
nur hier am Sportplatzring, son-

dern auch an weiteren Orten in
der Stadt. Dazu haben wir die
bestehende Förderung erfolg-
reich aufgestockt und erst kürz-
lich um einen neuen 3. Förder-
weg ergänzt. Um das Bauen
weiter voranzutreiben, geht es
nun an die Baukosten. Durch
anpassbare Standards, effizien-
tere Prozesse, schnellere Ge-
nehmigungen und eine ent-
schlackte Bauordnung wird Bau-
en wieder bezahlbar.“
Snezana Michaelis, SAGA Vor-
stand: „Wir freuen uns, heute
den Bau von 153 öffentlich ge-
förderten Wohnungen in Stellin-
gen zu feiern. Dieses Projekt
vereint auf vorbildliche Wese ei-
nen hohen architektonischen
Anspruch und bezahlbare Mie-
ten. Großflächige Photovoltaik
auf den Dächern der Wohnanla-
ge leistet zudem einen Beitrag
zur regenerativen Stromerzeu-
gung. Wir bei der SAGA sind
weiterhin fest davon überzeugt,
dass der Wohnungsmarkt in
Hamburg nur durch eine verste-

tigte Angebotspolitik entspannt
werden kann und arbeiten in-
tensiv dafür, unsere Neubauziele
zu erreichen.“
Christian Peter Ahrens, Ge-
schäftsführer Peter Ahrens Bau-
unternehmen: „Nur ein Jahr nach
der Grundsteinlegung feiern wir
heute mit dem traditionellen
Richtfest zwischen sechs neu
entstandenen Baukörpern auf
der späteren Tiefgaragendecke
die Fertigstellung des Rohbaus.
Dieser rasche Baufortschritt ist
das Ergebnis einer sehr effizien-
ten und konstruktiven Zusam-
menarbeit mit der SAGA, die es
uns auch erlaubt, innovative Lö-
sungen für nachhaltiges Bauen
zu integrieren und lebenswerte
Wohnräume zu schaffen. Als
Bauunternehmen sind wir stolz,
dieses Bauvorhaben umsetzen
zu dürfen und demonstrieren
damit einmal mehr unsere Ver-
pflichtung gegenüber der Ge-
meinschaft und der Umwelt.“
Für die Generalplanung des ins-
gesamt dritten SAGA Bauvor-

habens am Sportplatzring zeich-
net das renommierte Büro Ger-
ber Architekten verantwortlich.
Wiederkehrende städtebauliche
Elemente, Formen und Materia-
len aller Gebäude der Neuen
Mitte Stellingen tragen zur Iden-
tifikation des neuen Quartiers
bei. Die Fassade wird als umlau-
fende Vollklinkerfassade ausge-
führt und entspricht damit auch
optisch hohen Maßstäben.
Die künftigen Mieterinnen und
Mieter können über die Photo-
voltaik-Module auf den Haus-
dächern auf Wunsch kosten-
günstigen grünen Strom über
ein sogenanntes Mieterstrom-
modell beziehen. Der regenerativ
erzeugte Strom wird auch für
den Allgemeinstrombedarf etwa
für Aufzüge und Haustechnik
genutzt. Die Stellplätze der Tief-
garage werden für Elektrofahr-
zeuge vorgerüstet, sodass bei
Bedarf Ladestationen schnell
nachgerüstet werden können.
Fotos: Visualisierung: Gerber Ar-
chitekten

Stadtentwicklungssenatorin Karen Pein, SAGA Vorstand Snezana Michaelis und Bauunternehmer Christian Peter Ahrens sprachen zu den Gästen 

Richtfest für 153 öffentlich geförderte Wohnungen in Stellingen 
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Staffel 4: Etwas mau, aber ge-
wonnen: Lurup siegte gegen die
abstiegsgefährdete Elf von BSV
19 mit 2:0. Kayhan Kaya (10. Mi-
nute) und Ilyaz Senay (85. Minute).
Der Punktgewinn von Teutonia
05 III gegen SC Victoria IV war
wichtig, aber das 2:2 dann doch
zu wenig. Matthias Czimmeck
(28. Minute) und Johannes Jeske
(52. Minute) schossen eine 2:0-
Führung heraus, dann kam Victo-
ria noch auf. Mit 14 Punkten
bleibt Teutonia auf dem Abstiegs-
platz, drei Punkte hinter BSV 19.
Staffel 5: Der Tabellenzweite Cos-
mos Wedel kommt im Stadtduell
gegen Wedeler TSV nicht über
ein 1:1 hinaus. Gut für Spitzenrei-
ter SV Blankenese, mit einem
3:0-Sieg gegen Eimsbütteler TV
IV baute Blankenese seine Füh-
rung auf vier Punkte aus (sieben
Punkte, wenn gestern das Nach-
holspiel gegen Roland Wedel ge-
wonnen wurde). Laurenz Schnoor
(2. /90. Minute) und Jan Holst (68.
Minute) schossen die Tore. Blan-
kenese hat noch fünf (vier) Spiele,
Cosmos noch drei Spiele zu ab-
solvieren. Gut auch für den SV
Lurup II, aber der Tabellendritte

kam dann nicht über ein 2:2 ge-
gen Blau Weiß 96 Schenefeld II
hinaus. Aykut Celik (55. Minute)
und Rodrigo Almeida (68. Minute)
trafen für Lurup, David Heffele
war für Schenefeld erfolgreich
(45./65. Minute). Lurup hat noch
vier Spiele und acht Punkte Rück-
stand auf Cosmos. Schenefeld
steht auf einem Abstiegsplatz,
muss aber nur einen Punkt auf-
holen. Groß Flottbek verlor bereits
am Freitagabend mit 0:2 bei SV
Rugenbergen II. Nach dem Abpfiff
stand fest: Groß Flottbek muss
absteigen. Der SC Nienstedten II
siegte mit 7:1 gegen Alsterbrüder
III. Adrian Hunte (40./87. Minute),
Alan Schnabel (51. Minute), Fabio
Eyring (78. Minute), Jan Schepull
(85./90. Minute) sowie ein Eigentor
(15. Minute) sorgten für die Tore
von Nienstedten, Alsterbrüder
konnte nur auf 1:3 verkürzen (59.
Minute). 
Staffel 6: Och, SV Lohkamp. Da
machste es so toll gegen Spit-
zenreiter Germania Schnelsen
und nun eine 4:5-Niederlage ge-
gen West-Eimsbüttel (die damit
wohl der Abstiegssorgen ledig
sind.

Kreissliga: Vorentscheidung ist gefallen

Sternschanze III - Teutonia 05 III 20. April, 15.00 Uhr
SV Lurup II - SV Rugenbergen II 21. April, 11.00 Uhr
Wedel - SC Nienstedten II 21. April, 11.30 Uhr
Groß Flottbek - SC Victoria III 21. April, 13.00 Uhr
BSV 19 - Hammonia II 21. April, 13.00 Uhr
Croatia - Lurup 21. April, 13.00 Uhr (Finkenau 38)
SV Lohkamp - Hamburg Hurricanes 21. April, 14.00 Uhr
SV Blankenese - BW 96 Schenefeld II        21. April, 15.00 Uhr

Die nächsten Spiele:

Suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Vollzeit-MFA 

für unseren Standort Jürgensallee und zum 1.8.24 
Auszubildende MFA`s  

für beide Standorte. Bieten freundliches 
Arbeitsklima, gute Bezahlung (u.a. 13. Gehalt). 

Bewerbungen bitte an: 
rugenbarg@mvz-elbe-west.de (z.H. Fr Knaack)

Suche Arbeit als Putzfrau im
Privat-Haushalt oder im Büro/
Praxis           Tel. 0179/761 91 31 

Haushaltshilfe gesucht, 1-2 x
pro Woche a 2 Std., deutsch-
sprachig Tel. 040/840 798 12 

Acht junge Handwerkerinnen
und Handwerker aus Hambur-
ger Ausbildungsbetrieben hol-
ten den Bundessieg in ihrem
jeweiligen Gewerk in die Han-
sestadt. Die Gesellinnen und
Gesellen, die 2023 ihre Ab-
schlussprüfungen ablegten,
glänzten mit hervorragenden
Leistungen bei der Deutschen
Meisterschaft im Handwerk –
German Craft Skills (vormals:
Leistungswettbewerb des Deut-
schen Handwerks). Dieser wur-
de 2023 bereits zum 72. Mal
durchgeführt und steht unter
der Schirmherrschaft des Bun-
despräsidenten. Die Stadt Ham-
burg würdigt den ausgezeich-
neten Handwerksnachwuchs
traditionell auf einem Senats-
empfang, der vergangenen
Donnerstag, den 11. April, im
Bürgermeistersaal des Rathau-
ses stattfand.
„Wenn junge Hamburger Hand-
werkerinnen und Handwerker
so richtig loslegen, schaffen sie
es regelmäßig an die bundes-
deutsche Spitze. Angesichts
dieses Potenzials braucht es
uns um die Zukunft des Ham-
burger Top-Handwerks nicht
bange sein“, sagte Handwerks-
kammerpräsident Hjalmar
Stemmann und schloss den
Wunsch mit ein, dass die Aus-
gezeichneten der Stadt und
dem Handwerk treu bleiben mö-
gen. Zahlreiche Betriebe su-
chen geeignete Nachfolger, die
Handwerksunternehmen benö-
tigen starke Führungspersön-
lichkeiten und überhaupt wür-
den sie auf allen Ebenen ge-
braucht.  
Schulsenatorin Ksenija Bekeris

(SPD): „Hamburg ist und bleibt
ein attraktiver Ausbildungs-
standort. Dafür stehen auch die
acht Hamburger Gesellinnen
und Gesellen, die im Wettbe-
werb der Deutschen Meister-
schaft im Handwerk ausge-
zeichnet wurden. Der erneute
Erfolg zeigt, welche vielfältigen
attraktiven Chancen und beruf-

lichen Wege eine Ausbildung
im Handwerk jungen Menschen
in Hamburg bietet. Jeden Tag
leisten Hamburger Gesellinnen
und Gesellen im Handwerk
wichtige, solide und innovative
Arbeit für unsere Stadt. Wir
brauchen sie und möchten zu-
künftig mehr Hamburger Schü-
lerinnen und Schüler für diesen

Weg begeistern.“
Ausgezeichnet wurden eine
Maßschuhmacherin, ein Metall-
bildner in der Fachrichtung
Gürtlertechnik, eine Segelma-
cherin, ein Bodenleger, eine Ma-
lerin und Lackiererin, ein Ge-
rüstbauer, eine Orthopädietech-
nik-Mechanikerin sowie ein Be-
hälter- und Apparatebauer. 

Senat würdigt Hamburgs Top-Nachwuchs im Handwerk 

Gerüstbauer Ayoub Radi, Maler- und Lackiererin Myriam Rathfelder, Orthopädietechnik-Mecha-
nikerin Annabelle Mißfeldt, Handwerkskammerpräsident Hjalmar Stemmann, Schulsenatorin
Ksenija Bekeris, Bodenleger Till Baumann, Metallbildner Philipp Schnoor, Maßschuhmacherin
Nele Zimmermann (nicht auf dem Foto: Segelmacherin Saida Kern, Behälter- und Apparatebauer
Mahdi Rezai) Foto: Handwerkskammer Hamburg

Wahrscheinlich dürfte kaum
ein Verantwortlicher aus Al-
tona am Sonnabend zum
Spiel von Dassendorf gegen
HR gefahren sein. Die frohe
Kunde sprach sich ohnehin
schnell genug herum: Das-
sendorf verliert sein Heim-
spiel gegen Halstenbek-Rel-
lingen mit 3:4. Und weil Alto-
na 93 am Sonntag glatt mit
3:0 gegen SV Rugenbergen
gewann, ist dieses Wochen-
ende so etwas wie ein Joker
vom Kartenstapel gewesen -
vier Spieltage vor Saison-
schluss hat Spitzenreiter Al-
tona 93 (72) wieder vier Punk-
te Vorsprung auf TuS Das-
sendorf (68). Und außerdem

das leicht bessere Torver-
hältnis.
Es bietet sich vor dem Ziel-
spurt ein Blick auf die ver-
bleibenden Gegner: Altona 93
spielt noch gegen SC Victoria,
HEBC, Halstenbek-Rellingen
und FC Süderelbe, Dassen-
dorf muss noch gegen Sü-
derelbe, Düneberg, Paloma
und Buchholz ran. Im Ver-
gleich kommt man tabella-
risch ungefähr auf die gleiche
Gegnerstärke, lediglich Das-
sendorf hat mit Schlusslicht
Düneberg einmal einen ver-
meintlichen Selbstgänger. Da-
für hat Altona aber seinen Jo-
ker in petto. In Dassendorf
hat man sinngemäß die Meis-

terschaft aber schon abge-
schrieben, jedenfalls äußerte
sich TuS-Trainer Thomas See-
liger nach der Niederlage in
der Richtung. Nun, man wird
sehen, vielleicht ist das auch
nur die letzte psychologische
Chance für Dassendorf - wird
Altona 93 nun leichtsinnig!?
Man kommt aber nicht umhin,
ein Graveur für die Meister-
schale sollte wohl doch schon
mal den Schriftzug von Altona
93 üben.
Gegen Rugenbergen über-
stürzte Altona 93 nicht, Gian-
luca Przondziono (50. Minute)
und Bilael-Pascal El-Nemr
(68./70. Minute) schossen die
späten, aber wichtigen Tore

an diesem Tag. Rugenbergen
stand übrigens auch in der
Siegpflicht. Denn weil es um
den  Regionalligavertreter
Eimsbütteler TV schlecht be-
stellt ist, könnte neben Dü-
neberg, Union Tornesch und
Türkiye auch dem 15. Tabel-
lenplatz der Abstieg drohen
und das ist derzeit Rugen-
bergen. Mit nun 25 Punkten
hat der SVR aber neun Zähler
Rückstand auf Alsterbrüder
(34), das ist nicht zu machen.
Entsprechend zäh spielte Ru-
genbergen gegen Altona 93.
Altona 93 spielt nun am Frei-
tag um 19.30 Uhr bei SC
Victoria - der Klassiker der
Liga.

Oberliga: Altona 93 ist auf Meisterschaftskurs

In der Bezirksliga übt TuS Os-
dorf Druck von oben aus - nach
dem 4:1-Sieg über Blau Weiß
96 Schenefeld führt TuS Osdorf
(55 Punkte, 88:41 Tore) die Ta-
belle vor Heidgraben (55,
71:50), Hetlingen (53, 65:43),
Holstein Quickborn (52, 68:37)
und Lieth (51, 69:46) an. Man
darf sich aber nicht täuschen
lassen, denn Osdorf und Heid-
graben sind gefühlt nur die Ver-
folger von Hetlingen, denn die
Mannschaft vom Deich hat
noch ein Spiel mehr zu absol-
vieren, die abgebrochene Partie
gegen Union Tornesch wird
wiederholt (23. April). Aber so-
lange Osdorf von oben grüßt,
muss Hetlingen erst einmal ge-
winnen. 
Im Spiel gegen Schenefeld tra-
fen Riccardo Mahieldin (9./11.
Minute) und Maximilian Ulbricht
(33. Minute) sowie der Schene-
felder David Wilke (90. Minute)
per Eigentor für Osdorf. Regulär
traf für Schenefeld Jonny Mema

in der 56. Minute. Schenefeld
dürfte übrigens die Rekord-
mannschaft sein mit Bezug auf
Eigentor. Mit 28 Punkten hat
Schenefeld wohl keine Ab-
stiegssorgen mehr - zu schlecht
steht die Konkurrenz. Dabei
geht es vor allem um Komet
Blankenese (23) auf dem 14.
Platz. Komet mühte sich redlich
gegen Niendorfer TSV III, un-
terlag aber 1:2. Dabei hatte Da-
mian Haras in der 6. Minute
zum 1:0 getroffen. Niendorf
glich in der 43. Minute aus, mit
dem Pausenpfiff gab es glatt
Rot für Komet, in der 68. Minute
traf Niendorf zum 2:1. Komet
hatte sich kürzlich von  Trainer
Marcell Voss getrennt, nach
Matthias Jobmann ist das
schon der zweite Wechsel auf
der Bank in der Spielzeit. Ver-
mutlich wird Damian Haras vor-
erst als Spielertrainer fungieren,
offiziell ist derzeit Sven Wiech-
mann vermerkt.  Im Abstiegs-
kampf erhält sich SV Eidelstedt

seine Rettungschance - vor al-
lem nach dem 4:0-Sieg gegen
Schlusslicht SSV Rantzau II.
Hans Wiemer (10. Minute), Mi-
chael Ducan-Williams (42. Mi-
nute) und Sajad Qodrati (73./79.
Minute) schossen die Tore.
Rantzau (12) steht damit als

erster Absteiger fest. Wenn Ei-
delstedt gestern das Nachhol-
spiel gegen Elmshorn gewon-
nen hat, ist mit 19 Punkten für
den SVE noch alles drin.
In der Staffel Süd bringt Teuto-
nia 05 II mit einem 2:2 gegen
Spitzenreiter die Mannschaft
von Kosova (6:3 gegen Harburg
Türk-Sport) zurück auf den ers-
ten Tabellenplatz. Conrad War-
neke sorgte in der 20. Minute
per Strafstoß für das 1:0 für
Teutonia, Romeo Amarh glich
in der Nachspielzeit zum 2:0
aus. Kurz vor Schluss gab es
noch Rot für Teutonia.

Die nächsten Spiele
Blau Weiß 96 Schenefeld -
Niendorfer TSV III 19. April,
19.30 Uhr, HFC Falke - TuS Os-
dorf 20. April, 12 Uhr (Vogt-
Kölln-Str. 50), Komet Blanke-
nese - SV Eidelstedt 20. April,
13.30 Uhr, Harburg Türk-Sport
- Teutonia 05 II 21. April, 16.30
Uhr (Baererstr. 45)

Bezirksliga: Eidelstedts Klassenerhalt wird konkreter

Osdorfs Riccardo Emeka Ma-
hieldin

www.stadt-schenefeld.de

Die Stadt Schenefeld, eine junge, lebendige und zukunftsorien-
tierte Stadt, gelegen in der Metropolregion Hamburg, sucht in 
Vollzeit und unbefristet eine*n

Fachdienstleiter*in für den 
Fachdienst Allgemeine Dienste

Des Weiteren sucht die Stadt Schenefeld in Teilzeit mit bis zu  
30 Wochenstunden und unbefristet eine*n

Rechnungsprüfer*in
Die vollständigen Stellenausschreibungen sind 
einsehbar auf unserer Homepage:



„Warum hat es nicht geklappt?“
oder „Was hätten wir anders ma-
chen müssen?" Zweifel, Frustra-
tion und Wut sind nach der 1:4
(0:3) Niederlage gegen den Meis-
terschaftsfavoriten TuS Osdorf
aus Schenefelder Sicht nach-
vollziehbar. Auch wenn sich die
Timm-Schützlinge von BW 96 in
den letzten vier Spielen neun
Punkte für den Klassenerhalt si-
cherten -allesamt gegen Teams
aus dem unteren Tabellenfeld,
die Krause-Schützlinge vom TuS
Osdorf waren -wie schon bei der
1:7 Hinspielpleite- eine Nummer
zu groß für „Les Bleus“. Die ers-
ten 45 Minuten sind schnell und
schmerzlos erklärt: Mit einem
Doppelschlag von Riccardo Ma-
hieldin zum Osdorfer 2:0 (9./11.)
legten die Platzherren los wie die
Feuerwehr. Schenefeld ver-
krampfte zusehends, erst nach
dem 0:3 (33.) durch Maximilian
Ulbricht konnte sich Blau Weiß
wieder ins Spiel bringen, weil
Osdorf das Tempo rausnahm
und das Ergebnis bis zum Halb-
zeitpfiff verwaltete.
TuS Osdorf-Coach Bennet Krau-
se. „Ich bin super zufrieden. Die
erste Halbzeit haben wir komplett
überzeugend gespielt, haben
kaum etwas zugelassen, besser
geht es nicht. Nun erwartet uns
ein interessantes Liga-Restpro-
gramm!“ Letzteres erwartet auch
die Schenefelder, deshalb wären
sie gut beraten, trotz dieser Nie-
derlage, die letzten Saisonspiele
für den Klassenerhalt motiviert
anzugehen, zumal sie gegen die
Osdorfer in den zweiten 45 Mi-
nuten keinesfalls wie ein Ab-
stiegskandidat spielten. Der An-

schlusstreffer von Jonny Mema
zum 1:3 (55.) machte kurz Hoff-
nung auf ein weiteres Tor, war
aber letztlich zu wenig, um die
dominanten Platzherren zu ge-
fährden. 
BW 96-Coach Mathias Timm:
„Die erste Halbzeit war fast schon
ein Klassenunterschied. Wir ka-
men nicht in die Zweikämpfe,
Osdorf war agiler, die spielten
bis zum 0:3 schon richtig gut.
Um Schlimmeres zu verhindern,
wechselte ich im Doppelpack,
prompt ergaben sich zwei Chan-
cen zu einem Anschlusstreffer,
doch beide wurden von Osdorf
abgeblockt.“  
Im nächsten Spiel, am Freitag,
den 19. April 2024, gegen Nien-
dorf, Anpfiff 19.30 Uhr im Stadion
Achter de Weiden, können sich
„Les Bleus“ die nächsten drei
Punkte gegen den Abstieg er-
spielen. Das Hinspiel verloren sie
denkbar knapp mit 0:1. Für den
Tabellenelften wird es bis zum
letzten Spieltag (12. Mai 2024)
eine spannende und nervenauf-
reibende Zeit. TuS Osdorf könnte
schon im nächsten Spiel gegen
HFC Falke (13.) und auch gegen
Union Tornesch (12.) Schützen-
hilfe leisten.

TuS Osdorf: Kassimo, Blume,
Schmidt, Ulbricht (89., Karadu-
man), Rechni (17., k.A.), Demur,
Aladur, Mahieldin (59., Woldt),
Hinze, Golinski und Sommer 
BW 96: Hohenegger-Müller, Hö-
gerle, Paster, Wegner, Elling, Arth
(39., Mema), Kunze (82., Bojens),
Koczak (39., Peemöller), Wilke
und Thau (68., Peters).               

(fe)

TuS Osdorf souverän – BW 96 Schenefeld chancenlos 

Luruper Hauptstr. 87 •  22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang
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Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

SERVICE

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
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Verbandsliga: Als Tabellenvor-
letzter muss man auch mal (und
nur) gegen die vorderen Mann-
schaften gewinnen. Das gelingt
dem SV Eidelstedt einfach nicht.
Gegen Harburger SC gab es ei-
ne 1:3-Heimniederlage. Harburg
setzte sich damit etwas vom
Keller ab, zuvor stand der HSC
einen Platz vor Eidelstedt. Ben-
jamin Crocoll traf für Eidelstedt
zum 1:3. Neuer Versuch gegen
Altenwerder - zwei Plätze vor
Eidelstedt.
SV Eidelstedt - Altenwerder 
19. April, 19.30 Uhr

Landesliga: Durchschnittlich,
dreckig, siegreich. Blau Weiß
96 Schenefeld gewann mit 1:0
gegen Union Tornesch. Christian
Hiller erzielte das goldene Tor.
Spielerisch kein Ruhmesblatt,
aber dank des abgewichsten
Tores setzt sich Schenefeld vom
Tabellenkeller ab (20 Punkte).
Der SV Lurup trennte sich 1:1
von SC Nienstedten. Eugen
Neufeld brachte Lurup 1:0 in
Führung, David Wittich glich für

Nienstedten aus. Nienstedten
ist Siebter (20), Lurup noch au-
ßerhalb der Abstiegszone (18).
Altona 93 gewinnt mit 3:1 gegen
SV Blankenese. Frederik Peters,
Benjamin Lipke und Jens Kadler
trafen für Altona, Michael Körner
für Blankenese. Altona festigt
den vierten Platz  (27), Blanke-
nese noch außerhalb der Ab-
stiegszone (19). Das Spiel zwi-
schen Komet Blankenese und
Raspo Uetersen wurde auf den
8. Mai verlegt. Komet ist als Ta-
bellenletzter bereits abgeschla-
gen. 
SC Egenbüttel - SC Nienstedten
19. April, 19.30 Uhr, SC Pinne-
berg - Blau Weiß 96 Schenefeld
19. April, 19.30 Uhr, SV Blanke-
nese - SG Rantzau/Sparries-
hoop 19. April, 20 Uhr, Raspo
Uetersen - Altona 93 19. April,
20 Uhr, Hansa 11 - SV Lurup 21.
April, 10.15 Uhr, Union Tornesch
- Komet Blankenese 21. April,
11 Uhr

Bezirksliga: Alles verhalten, nur
Spitzenreiter 1. FC Quickborn

siegt und kommt nun 50 Punkte.
Recht deutlich vor TuS Osdorf
(35), auch wenn die Osdorfer
drei Spiele weniger auf dem
Konto haben. Kickers Halsten-
bek mal hui, mal pfui. Auswärts
gegen Holm gelang ein 1:0-
Sieg, Erol Lorenzen traf. Zum
Schluss agieren beide Mann-
schaften in Unterzahl. Im Heim-
spiel gegen Tangstedt gab es
eine 0:2-Niederlage. SV Osdor-
fer Born ist spielfrei. 

Kickers Halstenbek - TuS Hasloh
17. April, 18.30 Uhr, TuS Osdorf
- Roland Wedel 17. April, 20
Uhr, Roland Wedel - Kickers
Halstenbek 19. April, 19.30 Uhr,
SV Osdorfer Born - TuS Osdorf
21. April, 12 Uhr, Kickers Hals-
tenbek - TuS Osdorf 23. April,
19 Uhr

Senioren
Landesliga: Blau Weiß 96
Schenfeld ist auf Titelkurs.
Nach dem 2:0-Sieg gegen Groß
Flottbek führt BlauWeiß die Ta-
belle mit 44 Punkten vor Nikola

Tesla (37) und TuS Osdorf (36)
an. Fabian Buller führte die
Schenefelder mit zwei Kopf-
balltoren zum Sieg. TuS Osdorf
verliert den zweiten Tabellen-
platz an Nikola Tesla nach der
0:4-Niederlage. Bereits unter
der Woche hatte Osdorf mit
2:5 gegen Altona 93 II verloren.
Florian Kuhnert (2) und Nenad
Pavlovic (3) trafen für Altona,
Daniel Staak und Antonio Ude
für Osdorf. Vierter ist der SV
Eidelstedt nach einem 2:2 ge-
gen Roland Wedel. Kai Geffken
und Faouaz Settouf trafen für
den SVE, der sich in der zwei-
ten Halbzeit zwei Gelb-Rote
einhandelte. Am Wochenende
spielte Altona 93 II noch 2:2
gegen Teutonia 10 II. Roland
Kontny und Florian Kuhnert
trafen für Altona. 
Rissen - TuS Osdorf 19. April,
20 Uhr, St. Pauli V - SV Eidel-
stedt 20. April, 13 Uhr, Groß
Flottbek - SV Groß Borstel II 21.
April, 10.45 Uhr, BlauWeiß 96
Schenefeld - Altona 93 II 21.
April, 12.30 Uhr

Altliga: Schenefelder Senioren auf Titelkurs

„Lieferten sich „ehrliche“ Zweikämpfe“- Daniel Rechni (li) und
Emre Koczak (re) wurden verletzungsbedingt ausgewechselt… „Sechs Rote gegen zwei Blau-Weiße…Ausgang ungewiss“

„Du oder ich, Einigkeit sieht anders aus“- Osdorfs Kevin Blume
(li) und Riccardo Mahieldin vergaben eine gute Chance.

„Aus oder nicht aus?“ Kevin Blume (14) und Furkan Demir (21)
kümmerten sich im Doppelpack um Tim Thau.



Wildes Unentschieden in Magdeburg
Der Hamburger SV hat sich am Sonntag (14. April) in einem hochdramati-
schen Auswärtsspiel mit 2:2 vom 1. FC Magdeburg getrennt. In der mit
27.000 Zuschauern ausverkauften MDCC-Arena dominierten die Rothosen
die Anfangsphase, schwächten sich aber nach 24 Minuten doppelt:
Nach einem Zweikampf zwischen Magdeburgs Luca Schuler und Guil-
herme Ramos entschied Schiedsrichter Kampka auf Elfmeter und zeigte
dem Innenverteidiger glatt Rot. Den fälligen Strafstoß verwandelte El
Hankouri zur
1:0-Führung für
die Gastgeber.
Kurz vor der
Pause dann
der nächste
Rückschlag für
die Hambur-
ger: Erneut
e n t s c h i e d
Kampka auf
Strafstoß, er-
neut verwandelte El Hankouri zum 2:0-Halbzeitstand. Nach dem Seiten-
wechsel riss dann der HSV in Unterzahl das Spiel an sich und kam durch
Kapitän Sebastian Schonlau in der 68. Minute zum Anschlusstreffer. In
der Folge warfen die Rothosen weiterhin alles nach vorne, trafen gleich
zweimal das Aluminium und wurden dann doch noch belohnt: Nach einer
Flanke von Ludovit Reis köpfte Jonas Meffert in der vierten Minute der
Nachspielzeit zum hochverdienten und umjubelten Ausgleich ein. Somit
nehmen die Hamburger einen Punkt aus Magdeburg mit, der tabellarisch
kaum weiterhilft, aber vor allem für die Moral wichtig sein könnte. „Die
Mannschaft hat heute einfach Charakter gezeigt“, bilanzierte auch Sieg-
torschütze Meffert. Foto: HSV/witters

HSV-Frauen mit Toptransfer
Die HSV-Frauen haben mit einem echten Toptransfer für Aufsehen im
Aufstiegsrennen der 2. Bundesliga gesorgt: Almuth Schult wechselt an
die Elbe. Möglich wird der Transfer der erfahrenen Torhüterin durch eine
Sonderregel des DFB und der FIFA, die es Spielerinnen erlaubt, nach
ihrem Mutterschutz auch außerhalb der festgeschriebenen Transferperi-
oden bei einem neuen Verein ein Spielrecht zu beantragen – Schult
bekam im August 2023 ihr drittes Kind. Die 33-Jährige, die in ihrer Vita
bislang auf 180 Bundesliga-Spiele,
53 Partien in der Champions League
und 66 Spiele für das deutsche A-
Nationalteam zurückblickt, spielte
bereits von 2007 bis 2008 für die
Rothosen und kehrt ab sofort an
ihre alte Wirkungsstätte zurück. „Wir
sind absolut davon überzeugt, dass
Almuth uns auf und neben dem
Platz weiterhelfen wird“, freut sich
Catharina Schimpf, Koordinatorin
Frauenfußball beim HSV. Noch ohne
Schult verloren ihre neuen Team-
kolleginnen am Sonntag (14. April) das Verfolgerduell gegen den FC Carl
Zeiss Jena mit 1:3. Somit rutscht das Team von Marwin Bolz vorerst auf
den fünften Tabellenrang ab, liegt jedoch nur vier Punkte hinter dem Ta-
bellenführer Andernach. Foto: HSV/witters

Besondere Geburtstagsüberraschung für Horst Schnoor
Am Donnerstag, dem 11. April 2024, feierte Horst Schnoor seinen 90. Ge-
burtstag. Der gebürtige Hamburger stand zwischen 1952 und 1967 mehr
als ein Jahrzehnt lang für den HSV zwischen den Pfosten und absolvierte
507 Pflichtspiele – so viele wie kein anderer Schlussmann in der ruhmrei-
chen Geschichte
des Clubs. Um
den Ehrentag der
Legende zu wür-
digen, sorgte der
HSV mit einer
ganz speziellen
Delegation für ei-
nen Überra-
schungsbesuch.
So waren mit Rudi
Kargus, Richard
Golz und Rene Adler drei weitere große Keeper der HSV-Historie sowie
Ehrenliga-Koordinator Jürgen Ahlert (Foto v.l.) in Norderstedt zu Besuch.
Schnoor freute sich sichtlich über die Überraschungsgäste sowie über
ein als Geschenk überreichtes Torwarttrikot. Foto: HSV

U21 baut Ungeschlagen-Serie aus
Die U21 des Hamburger SV bleibt auch im achten Spiel in Serie ungeschla-
gen. Am Sonntag (14. April) gastierte der 1. FC Phönix Lübeck im Sportpark
Eimsbüttel. Vor 125 Zuschauern entwickelte sich eine zweikampfbetonte
Partie, bei der in der ersten Halbzeit keine Tore fielen. Nach rund einer
Stunde gerieten die Rothosen durch einen Kopfballgegentreffer in Rückstand.
Nur fünf Minuten später jedoch konnte Toptorjäger Tom Sanne mit seinem
18. Saisontor in der Regionalliga Nord ebenfalls per Kopf ausgleichen. Das
1:1 gegen den Tabellendritten hatte bis zum Abpfiff bestand. Somit holte
das Team von Pit Reimers aus den letzten acht Spielen fünf Siege und drei
Unentschieden.
Am kommenden
Sonnabend (20.
April, 17 Uhr) gas-
tiert die Reimers-
Elf beim FC Kilia
Kiel und kann dort
die Ungeschlagen-
Serie weiter aus-
bauen. 
Foto: 
Michael Schwarz

HSV-CornerSport      NachrichtenSport      Nachrichten
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FC Magdeburg gegen HSV: Vor-
ab- Charity-Party am Samstag
um 18 Uhr im Business Club der
MDCC-Arena mit dem Magde-
burger Shanty Chor., organisiert
von EDELFAN Andreas Müller.
Nach der gemeinsamen Begrü-
ßung wurde das Buffet gegen
19.45 Uhr eröffnet. Gegen 21 Uhr
folgte das große musikalische
Highlight: Kultsänger Lotto King
Karl, heizte ein und bei“ Hamburg
meine Perle“ tobte  der Busi-
ness-Saal der MDCC-Arena, der
aus Magdeburgern und Ham-
burger Fans bestand.  Weitere
Überraschungen und viele Gäste,
wie Legende Jürgen Sparwasser,
Uli Schulze mit Enkelin Paula,

Michael Oenning ,Harry Bähre
(Spielerpass 001), DELTA Boss
Heinrich Höper oder Torwart Iko-
ne Uli Stein waren dabei!"  Dazu
gab es Stadionführungen und ei-
ne riesige Versteigerung von HSV
und Magdeburg Utensilien, von
Trikots, Trainerjacke von Christian
Tietz bis zu   Medaillen von Uli
Schulze aus seiner rumreichen
Fußballer - Vergangenheit kam
alles unter den Hammer für kari-
tative Institutionen: u.a dem Kin-
der-Hospiz Magdeburg, der Not-
fall Telefon-Seelsorge,   dem
Rheuma Kinder EV. und der Uwe
Seeler Stiftung – . € 5. 500,00
insgesamt für den guten Zweck!

PublicAddress

Vorab-Charity-Party  in der MDCC Arena für den guten Zweck!

Ergebnisse
Niendorfer TSV VI – 
SuS Waldenau 2:0
SV Eidelstedt II – 
Altona 93 III 3:1
SV Eidelstedt IV – 
TuRa Harksheide III            3:7
Inter Hamburg – 
Komet Blankenese II          8:0
Inter Eidelstedt – 
SV Eidelstedt III 4:2
Altona 93 IV – Rissen II      8:0
TSV Seestermühe – 
Kickers Halstenbek             2:2

Die nächsten Spiele
Kickers Halstenbek - Rellin-
ger FC      18. April, 18.30 Uhr
Glashütte II - SV Eidelstedt
IV 21. April, 11.30 Uhr
SuS Waldenau - Altona 93 IV

21. April, 14 Uhr
Komet Blankenese II - Stern-
schanze V     21. April, 14 Uhr
TSV Stellingen - SV Eidel-
stedt III          21. April, 15 Uhr
Altona 93 III - Bramfelder SV
IV 21. April, 15 Uhr
Hamburger Berg - SV Eidel-
stedt II 21. April, 15 Uhr
(Sternschanzenpark)

Kreisklasse B
Ergebnisse
DJK Hamburg – 
SV Blankenese II 1:8
West-Eimsbüttel III – 
SV Lohkamp II 12:0
SV Eidelstedt V – 
DSC Hanseat III 5:4
Altona 93 V ist spielfrei

Die nächsten Spiele
SV Blankenese II - 
Altona 93 V     21. April, 13 Uhr
SV Lohkamp II - SV Groß
Borstel III  21. April, 16.15 Uhr
Alsterbrüder IV - SV Eidelstedt V

21. April, 17.30 Uhr

Kreisklasse

v li. nach re.: Uli Stein, Heinrich Höper, Bernd Wehmeyer, Jürgen
Sparwasser u. Harry Bähre. J.Sparwasser war der legendäre
Torschütze zum 1:0 bei der WM im damaligen Spiel im Volks-
parkstadion BRD - DDR.

Nach dem 7:4 Erfolg im Hinspiel
fehlte den Blau-Weißen am ver-
gangenen Wochenende nur
noch ein Sieg für den Einzug ins
Playoff Finale. Vor heimischem
Publikum wollten es die Sche-
nefelder direkt im ersten Spiel
am Samstag klarmachen, dass
sie in dieses Finale gehören.
Schenefeld erwischte einen gu-
ten Start in die Partie und
konnte zunächst einige Chan-
cen kreieren, jedoch fehlte
noch etwas das Glück im Ab-
schluss. Nach knapp acht Mi-
nuten war es dann Verteidiger
Sören Gittek der eine kleine
Unaufmerksamkeit der Gegner
nutzen konnte und den ersten
Treffer der Partie erzielte.
Ebersgöns konnte allerdings
kurz darauf einen Konter zum
Ausgleich nutzen, bevor ein
Strafstoß zur erneuten Führung

von Blau-Weiß führte. Noch
drei weitere Tore fielen im ers-
ten Drittel zu einem Pausen-
stand von 4:2 für die Heim-
mannschaft aus Schenefeld.
Im zweiten Drittel wurde es
dann hitzig. Zunächst konnte
Blau-Weiß noch auf 5:2 stellen,
bevor bei einem kleinen Hand-
gemenge jeweils ein Spieler
aus beiden Teams mit einer
10-Minuten Strafe vom Feld
musste. Glück für die Gäste,
deren Spieler laut Regelwerk
sofort mit einer roten Karte
hätte bestraft werden müssen.
Das folgende Chaos auf dem
Feld tat dem Spiel der Blau-
Weißen nicht gut, sodass die
Gäste sogar in Unterzahl ein
Tor erzielen konnten. Zwei wei-
tere Treffer stellten die Spiel-
standsanzeige vor der letzten
Drittelpause auf 6:4.

Den besseren Start ins letzte
Drittel erwischte Ebersgöns,
die noch einmal auf 6:5 heran-
kamen. Danach fand Schene-
feld allerdings wieder zur alten
Stärke zurück und konnte drei
Minuten vor Ende durch ein
Powerplay auf 7:5 stellen.
Ebersgöns nahm die Auszeit
und ebenso den Torwart für
ein 6 gegen 5 vom Feld. Auf
diese Situation hatte sich
Schenefeld allerdings in den
vergangenen Trainings gut vor-
bereitet, sodass Blau-Weiß die
Unterzahlsituation gut vertei-
digen konnte und noch zwei
Mal ins leere Tor der Gäste
traf. Endstand der Partie war
also ein 9:5 für Schenefeld und
damit verbunden der Einzug
ins Finale.
Nach dem Spiel richteten sich
die Augen der Schenefelder

dann auf das Geschehen in
Leipzig. Im zweiten Halbfinale
der Playoffs lag der TV Lilien-
thal in der Serie mit 1:0 vorne,
konnte also ebenfalls am
Samstag ins Finale einziehen.
Das besondere an der Situation
war aber, dass der TV Lilienthal
einen Aufstiegsverzicht ange-
meldet hat und somit nicht auf-
steigen kann. Sollte Lilienthal
es also ins Finale schaffen,
wäre Schenefeld automatisch
aufgestiegen. Die Partie am
Samstag ging allerdings knapp
mit 4:3 an die Leipziger, sodass
es am Sonntag zu einem ent-
scheidenden Spiel drei kom-
men sollte. Dieses Spiel ge-
wann der TV Lilienthal mit 2:6
und sorgte so dafür, dass Blau-
Weiß 96 Schenefeld von zu-
hause aus wieder in die erste
Floorball Bundesliga aufsteigt.

Schenefeld zieht ins Playoff-Finale ein und steigt auf der Couch in die erste Bundesliga auf



Vom 9. bis 12. Mai 2024 lädt die
Freie und Hansestadt Hamburg
zum 835. Hafengeburtstag Ham-
burg ein. In diesem Jahr wird vier
Tage lang über das Himmel-
fahrtswochenende gefeiert. Die
Gäste des Hafengeburtstags
können sich bei der maritimen
Geburtstagsfeier auf ein vielfälti-
ges Programm freuen – für jeden
Geschmack, für Jung und Alt,
von früh bis spät. Von der Fisch-
auktionshalle bis zur Elbphilhar-
monie sowie im Traditionsschiff-
hafen, in der Speicherstadt, im
Hansahafen und im Museums-
hafen Ovelgönne wird zu Lande
und zu Wasser gefeiert.
Zu den traditionellen Höhepunk-
ten zählen der Internationale
Ökumenische Eröffnungsgottes-
dienst in der Hauptkirche St. Mi-
chaelis am Donnerstag um 14
Uhr und die anschließende Ein-
laufparade um 16 Uhr, in diesem
Jahr angeführt von der Fregatte
„Hamburg“. Das einzigartige
Schlepperballett am Sonnabend
um 17 Uhr und die Auslaufparade
am Sonntag um 17.30 Uhr sind
weitere Besuchermagnete, die
den Hafengeburtstag zu dem
machen, was er ist: ein spekta-
kuläres Fest für alle.
Rund 250 Schiffe nehmen Kurs
auf Hamburg. Erwartet werden
die imposanten Großsegler „Dar
Młodzieży“ und „Alexander von
Humboldt II“. Erstmals dabei sind
das neue Vermessungs-, Wrack-
such- und Forschungsschiff
„Atair“ des Bundesamtes für
Seeschifffahrt und Hydrografie
und das Forschungsschiff „Ut-
hörn“ vom Alfred-Wegner-Insti-
tut, Helmholtz-Zentrum für Po-
lar- und Meeresforschung, mit

hochmodernen und umwelt-
freundlichen Schiffstechniken.
Das Ufer entlang der Elbe wird
zur großen maritimen Freilicht-
bühne und verwandelt sich in ei-
ne riesige Festivallandschaft. Ak-
tionsflächen für Familien, Open-
Air-Konzerte und Live-Acts mit
nationalen und internationalen
Stars laden zum Mitfeiern ein.
Auf den Bühnen ist für jeden Mu-
sikgeschmack etwas dabei, so-
dass bis in die späte Nacht ge-
feiert und getanzt werden kann.  
Auf der Elbe spielt die Musik: Die
Besuchenden können sich am
Freitagabend um 20.45 Uhr auf
eine große Überraschungsshow
freuen. Eine gigantische schwim-
mende Bühne -unterstützt von
den Hafenschleppern der Fair-
play Towage Group– verwandelt
die Elbe zum Klang eines beson-
deren Soundtracks in ein traum-
haftes Lichtermeer. Ein einmali-
ges Showprogramm bildet den
Mittelpunkt. In drei fesselnden
Akten steigert sich die Atmo-

sphäre bis zum großen Finale.
Zum krönenden Abschluss ver-
ziert das große Geburtstagsfeu-
erwerk den Himmel mit einem
funkelnden Farbenspiel. Die Gäs-
te können sich in eine Welt der
großen Emotionen entführen las-
sen. 
Am Sonnabend um 22.30 Uhr
lädt AIDA Cruises auf Höhe der
Landungsbrücken zu einem be-
sonderen maritimen Highlight ein.
AIDAprima erstrahlt im Herzen
Hamburgs und lässt die Elbe in
einem neuen Licht erscheinen.
Die Gäste erleben durch die ma-
gische Kombination einer Licht-
und Drohnenshow sowie der
Kussmundschönheit einmalige
Gänsehautmomente. 
Internationaler Länderpartner ist
in diesem Jahr Lettland. Das bal-
tische Land an der Ostsee prä-
sentiert sich an der Kehrwieder-
spitze und gibt Einblicke in seine
Kultur, seine Tourismusangebote
und in die Innovationskraft des
Landes. 

Zahlreiche Wasserfahrzeuge la-
den im Rahmen der beliebten
Open Ship Aktion zu einem Be-
such an Bord ein. Landratten
jeden Alters erhalten dabei von
der Crew hautnah faszinierende
Einsichten in die Schifffahrt von
gestern und heute. Sie können
an Deck historischer Segelschif-
fe in die maritime Geschichte
eintauchen, auf der Komman-
dobrücke eines Marinefahr-
zeugs stehen oder einen Blick
in den Maschinenraum eines
modernen Seenotrettungskreu-
zers werfen. 
Die zahlreichen Kulturinstitutio-
nen entlang der Elbe bieten an-
lässlich des Hafengeburtstags
Führungen, Rundgänge und Aus-
stellungen. Die besonderen Mit-
mach-Angebote der Museen in
der Speicherstadt und im Deut-
schen Hafenmuseum im Hansa-
hafen sowie im Museumshafen
Oevelgönne ergänzen die Erleb-
nisvielfalt und sorgen für maritime
Momente. 
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Die neue 
Adresse vom

Presse-Stübchen:

Schenefeld
Holstenplatz 6

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder

HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH

Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

   Mo - Fr:   09:00 - 19:00   Sa:   09:00 - 17:00               Tel. 040 - 80010615  

www.mixmarkt.euKostenlose Kundenhotline: 0800 - 325 325 325

* Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Für Druckfehler keine Haftung. 
Alle Preise sind in Euro inkl. MwSt. Abgabe nur in haushaltsüblichen 
Mengen. Abbildungen ähnlich. Alle Artikel ohne Deko. Diese Angebote 
gelten nur in dem nachfolgenden werbende Markt:
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Putenoberkeule mit Haut 
und mit Knochen, frisch 

Kl.: laut Auszeichnung 
1 kg, Herkunft DE

Meeräsche / Kefal frisch, 
Fanggebiet: laut 
Auszeichnung 1 kg, 
Herkunft Italien

Schweine-Bauch 1 kg, 
Herkunft DE Rinder Roastbeef 1 kg, 

Herkunft DE/ Uruguay

Hähnchenflügel frisch 
Herkunft, Kl.: laut 

Auszeichnung 1 kg

Hackfleisch gemischt 
(Schwein und Rind) 1 kg, 
Herkunft DE

Hähnchenschenkel ohne 
Knochen mit Haut, frisch 
Kl.: laut Auszeichnung 
1 kg, Herkunft DE

Weißkohl, Kl.: laut 
Auszeichnung 1 kg
Herkunft DE

Trauben hell kernlos Schale, 
Kl.: laut Auszeichnung 0,5 kg
Herkunft Süd Afrika

Knollensellerie, Kl.: laut 
Auszeichnung 1 kg
Herkunft DEÄpfel verschiedene Sorten, 

Kl.: laut Auszeichnung 1 kg
Herkunft DE

STÄNDIG GÜNSTIG

Gültig von Mo. 22.04.2024 

                                                 bis Sa. 27.04.2024*
Schweine Nacken ohne 
Knochen 1 kg, Herkunft DE

Lachsforellen frisch 
Fanggebiet: laut 
Auszeichnung 1 kg, 
Herkunft Dänemark

Teigtaschen mit 
Schweinefleisch- und 
Rindfleischfüllung 
"Sibirische Pelmeni" 
500 g Pack., 
1 kg = 3,98

Frische Eier – 
ausgestalteter 
Käfig 
20 St. Schale, 
1 St. = 0,15

Grösse M

Leinen los: Hamburg feiert den 835. Hafengeburtstag

In diesem Jahr wird es keinen
Frühjahrs-Jahrmarkt in Pinne-
berg geben. Die Entschei-
dung, auf die Veranstaltung
auf dem Marktplatz, die vom
26.04. bis 01.05.2024 stattfin-
den sollte, zu verzichten, wur-
de nach mehreren Gesprä-
chen zwischen Vertretern der
Stadt Pinneberg, dem Stadt-
marketing und des Schaustel-
lerverbandes Schleswig-Hol-
stein getroffen.
Letztlich ist das Interesse un-

ter den Schaustellern und Be-
schickern, an dem Frühjahrs-
markt in Pinneberg teilzuneh-
men, zu gering. Dafür hatte
unter anderem die Tatsache
gesorgt, dass im Vergleich
zum vergangenen Frühjahrs-
markt kein weiteres großes
Fahrgeschäft und kein Anbie-
ter eines Autoscooters ge-
wonnen werden konnte. „Trotz
aller Bemühungen konnte der
Fachbereich Bürgerservice
nicht genügend Aussteller ge-

nerieren“, sagt Bürgermeister
Thomas Voerste.
Wie es in Sachen Jahrmarkt
in Pinneberg weitergehen
kann, soll nun zwischen Ver-
waltung, Stadtmarketing und
Politik im Laufe der kommen-
den Monate diskutiert werden.
Bürgermeister Thomas Voers-
te: „Wir werden gemeinsam
überlegen, welche Möglich-
keiten es gibt, den Jahrmarkt
in Pinneberg weiterhin zu ver-
anstalten.“

Veranstaltung auf dem Marktplatz

Stadt muss Frühjahrsmarkt absagen

Die Stadtteilgruppe GRÜNE Elb-
vororte lädt am 26. April um 19
Uhr zu einem Informationsabend
zum Thema Energieberatung im
Marktgemeinschaftshaus am
Blankeneser Markt ein.
Anfang 2024 ist das Gebäu-
deenergiegesetz in Kraft getre-
ten. Damit gibt es für Eigentümer
von Wohngebäuden Klarheit
hinsichtlich der gesetzlichen
Rahmenbedingungen und der
möglichen Förderungen vom

Bund.
Eine gute Informationslage ist
hilfreich, um proaktiv und wirt-
schaftlich handeln zu können,
bevor eine Reparatur der Hei-
zungsanlage schnelles Handeln
erfordert. Ein Langfristplan, er-
stellt durch einen Energieberater,
bietet Sicherheit, Planbarkeit
und wird darüber hinaus mit ei-
ner Extraförderung belohnt. Der
Energie-Effizienz-Experte Sieg-
fried Rogoll gibt hierzu wertvolle

Informationen. Der Vortrag be-
leuchtet die unterschiedlichen
Möglichkeiten, die Förderungen
und die Chancen für Eigentümer
mit der Umsetzung des Gebäu-
deenergiegesetzes wirtschaft-
lich zu handeln.
In der anschließenden Diskus-
sion können viele Fragen gestellt
und beantwortet werden. Der
Eintritt ist frei, um Anmeldung
wird gebeten: 
elbvororte@gruenealtona.de

Unsere Häuser, fit fürs Klima!
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